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^ NtlnlW Ut OlalionoHif ölen Ar - ei in HMMe .

21 • Nov . Gestern abend hielten der National -

Innern Iungliberale Verein im „Friedrichshöf " eine von

Ted £ T ? Tauen überaus stark besuchte Versammlung ab .
^ iumw * Rebmann begrüßte die Erschienenen , darunter

titi; i.^ v.
rc,?r ß^ ^ &eiechtißten Fronen , im Namen der beiden Ver -

^
'
en hr>

gedacht« der schweren Tage , die wir zurzeit erleben , in

h?«j, . Jr Unbegreifliche Tatsache geworden , daß der Franzose in
steht und auch im kerndeutschen Rheinland .

kit es rji . ^ Dcm 1914 sei nicht verloren : er lebe in unserer Jugend ,
»j» nehmen ließ , der zurückkehrenden Armee mit Blumen

»it Willkommen zu entbieten , und tn uferen Feldgrauen ,

btib oi .f i.
"
-
lei 5 <thre hin einer Welt von Feinden trotzten , weiter ,

laff
" ^ rocrbe F" & auch wieder eine blühende Zukunft

•ÄtoieirfL ^en kernigen Begrüßungsw orten des nationalliberalen
^ efs ergriff der gegenwärtige badische

^ Minister des Aeuhern Dietrich

«K^ en programmatischen Aeußerungen , die etwa folgender -

rri«.
aus e ' ßencni Willen , sondern auf die Forderung der

vis u „ i ^ ^ n Partei bin ich in die Regierung eingetreten , die

fctairr .
™ «bcn der Revolution steht . Die drängende Arbeit dieser

Lax. 8 besteht fast ausschließlich darin , die Ctaatsmaschin « in

tuŝ >» ^ ten , die in den ersten Tagen der Umwälzung völlig still -

Richen x
Tof>tc ' 11110 es ist gelungen , sie in Gang zu halten , ein

ßax ^ >ür , daß am vergangenen Staat manches doch nicht so

yltse»« »
!̂ >r , wie es heute mancher ansteht . Was an ihm

kör h» «
ut ** * ® at der Oberbau , der verantwortlich gemacht wurde

öeio^
^ iißerfglg , der äußeren Politik und des Krieges und für die

^
' fnttnstDtrte Tatsache , daß der Krieg für viele in der Heimat

der ^
! i" 1̂ ' 9c5 Erwerbsgeschäft geworden war . Daß der Gute an

der '*in Leben in die Schanze schlug für die Heimat , während

Kot» dcheim die Allgemeinheit aussog , mußte mit eiserner
« endtg^ jj das Staatsgebäude ins Wanken bringen ,

fcnbm •
i6?i MT 10 Ta « m in di« Regierung eintrat , bestand

et,
' «

. ficvLttid , ous etrei großen Anza -hl von Republiken ,

fij,. M
™ Lande Soldatenräte Mb . Diese SoPdatenräte xei-zten

\iit ~ 1 ^ -wler -qo L-g-s AeMudnis . als ste stch der Eingriff « in

erfnfei " " " Wueiit nach etirijen Versuchen enthielten und . Nl- ch

wen ^ u ^ mmenschluß . nur ein Kontrollrecht in Anspruch

hx . ' dMn.it war auch wieder die Einheit ves Staat ?? wieder -

$ o>3 o - unt ) die Wirkünq seines Mechzmsmusses ermöglicht

^lZolî ! .Menwärttgen Regierung , die Überhaupt nur er-

* atWVr ®Urbc infobge des jahrelangen Zusamm -enarbeitens der

D»r or Partei mit der früheren Soz -aldemokratie ist

#ttfüw
€m e' nc Nationalversammlung so schnell als möglich herbei -

biira ?I? !»
® 'r Wollen k: ine Parteidiktatur , jeder soll sein stoats -

. ' ches R ?cht frei betätigen kömien ^
^ KJ }f Aufgabe des Staates ist die Wiedergutmachung . Es

| )lt6
'
JJ Weg gefunden werden , der es ermöglicht , den Dermö -

Sttfähre ' ^ im Kriege erzielt wurde , wieder dsm Staat zu-
? • Das betrifft nicht d ?n Bauern oder Bürger , der im

Ü « (
eitt ^>aar Tausend Mark erspart hat , es betrifft vielmehr

ie h 0 :
e

«? ^n,cn , die mit Kriegsgewinnen gebaut und abgeschrie -

Vi, hj . p., ^ pieloweile die Flug ^eugfabriken , Aber es muh vielfach
<en u

® l< Ke dtT alten wirtschaftlichen Staatsform eine neu « tre -

IHüITen darin in manchem umlernen ,

r
e Grundlagen im heutigen Wirischaftt ?leben dafür

müssen Staatsbetriebe und Monopole geschzffeir

vller «ix * ^ ad«n steht in erster Linie der staatliche Ausbau
»jtirf . ^

" ' rkräfte , von deren Bedeutung wir bald den rechten Be -
werden , wenn in nächster Zeit vielleicht wegen

We Fabriken für einige Zeit stillstehen müssen. Die

^ chfolfdt
' 6 m" ^ cn >ruf den Staat übergehen , damit die

JfiaiTJcn o .s
^ ^ kurrenz vermieden wird , die Versorgung des

fofc« , mit Strom muß nach einem einheitlichen Sysßem n

eirt ^e* Vm -kontmens von Kali in Oberb ^den ist

Nein ins Auge zu fassen . Zu den Kriegsgewin -

lin unmster Art gehören gewiß auch die hauptsächlich in. Ver -
»en Banken . Ihnen müssen die staatlich beewfluß '

dt« ^ >" it ihren mächtigen Kapitalien zur Seit » treten ,

IE« «? find , die Banken ablösen .
^ gewiß heute einem jeden verständlicher , als vor dein

Wirtschaft ^5 ^ die Grundlage alles Lebens ist die Land -

witttenfj .
'

,
;rai R unqer « erste Sarg « sein , daß die heimische Land -

chen
^

. Mitteln geiordert wird , und daß jedes Fleck-

Bemailn m
'
,1 »»ch brachliegt , der Produktion verfüabar

Kri ?». . „ ■ Die Mittel , die die Landwirifchaftskammei in diefam
dsx F ^ . ^ ^ mnrelt hat , müssen diesen Zwecken unter Kontrolle

iAr - na (f' unA> nat ^ zugänglich gemacht roeröm
die Betreffen wurden in diesem Kriege zweifellos

dca Mittelstandes . Bon ihnen wurde überhaupt
» :« iikit einmal daocm , daß man sie abschaffen wolle .

Irär «
Wir » ollen n ' cht vergessen , daß der Mittelstand

fünft ; r;
Kultur und Kunst in unserem Volke war und auch

Lin^, mL i I™ " ' ^Ind von seinem gesunden Dosein wird in erster

Änx>«n kulturelle und mora -lifche Zukunft unseres Volkes ab '

stn!^ c:ic ^ an d bildet h '̂ ute das Eros der Bevölkerung . Zu
" ♦"u Cm -t ?! ÖMtiigt aber olle soziale Gesetzgebung nicht ,
den SJf4 „T ^

ni 5 * «!" e gesunde Wshnimgspolitik verbunden . Was

^öltniil . n » - ^ dcr vielleicht unter viel ärmlicheren Ver -

das war t ~ 0Tlde glücklich lebte , seines Lebens froh machte
^ oden uJk IÜ 8n£ ! P ^rbindung mit dem h»̂ imatlich «n Erunid und
**d s » ; ,,,If * Freiheit . Und diese enge Verbindung mit Natur

Zuerst »rmK i -i
cin eigenen Bobens müssen wir dem Arbeiter

^ ttsoenri -r ?,
'
v

' " ' menit wir ihn als glückliche,» und zufriedenen
u^ npiien sehen wollen .

°
«cn ist das Losungswort der ' neuen

^ußeruna V -,
®° TIcti hoffen , daß es die Freiheit jeder Meinung ?«

vruppen i ^der politischen Richtung , aller Berufs -

»eiFtcii .vJ
'
v̂

3 ^ as ^r« i« Koalitionsrecht der Arbeiter sei.

>md Imb «
t ÜISuL.

a5er 0U (̂ ba » Recht auf Betätigung der Re -
^ i> uugchiadert wahu ReUawfttät im Bolle gepflegt uck>

unterstützt wird . „Freie Bahn dem Tüchtigen !" mochen wir aus in -

nerster lleberzeugung mit und hofssn , daß wir Schuldgeld - und Lehr «

mittelfreiheit auf dem Wege des Landesgesetzes einführen können . Im

wirtschaftlichen Leben ist vor allem auch die Knebelung mit den vie -

len Kleinigkeiten und Kleinlichkeiten , die den Unmut der Bürger und

Bauern im ganzen - Lande hervorrief , so schnell als möglich zu be-

seitigett
Was die nächste Zeit bringen wird , wissen wir nicht . Unter der

ruhigen Oberfläche sind unablässig gefährliche Elemente am Werk ,
die bolschewistischen Ideen anhängen .

Wir find Vadcner ! Wir widerstreben allen AMchten , die darauf

ausgehcn . aus Deutschland einen Einhektsstaat zu wachsn Die glück-

liche Entwicklung des Reiches beruht auf den kraftvollen Bundesfjaa ,

ten l' nd darum wollen wir Badener uns wehren gegen feenide E ^e»

mente , die » nfers Wesensart nicht kennen uüd die sich in vnfere An -

gelegenbeiten «i« mischev und sich enma ?j £it uns ja kommandieren .

Wir wollen die Ordnung unserer Angelesenheiten selbst besorgen .

„Es ficht zurzeit Alles auf 'dem Spiele ! W - nn es nicht gelingt ,

den heutigen Staat umzubauen , so stürzt alles irr sich zusammen und

Leben und Eigentom sind ein Spiel des Zufalls . Helft darum alle

mit , den netten Staat zu formen ! Es muß das Schadhafte endgültig

beseitigt werden , es müssen neue Grundlagen geschaffen werden , auf

denen ein neuer Staat emporblühen kann , in dem ein jeder einer

glücklicheren Zukunft entgegensehen wird . — Drum auf zur ttrbeit ! -

Stürmischer Beifall unterbrach häufig die kraftvolle Rede des

Ministers , der dann der Ehef der Nationalliberalen Partei Badens

Eeh . Hofrat Rebmanu
einen zündenden Aufruf der Part -. i folgen ließ : Er verlangte namens

der Partei , die sich auf den Boden der demokratischen Republik stelle ,

gleiches Recht fllr clle , be-grüßte den Einmarsch der politisch gleich-

berechtigten Frauen und verlaitgte als erstes Zeichen für gleiches

Recht ,cnd Freiheit die Natioualverjiimmlung . Er rief m ' t̂ begei -

sterten Worten auf zur Evu -mlung aller entschlossene » bürgerlichen

Kreise , die sich des Eruftes der Stunde und der Gefahren der nächsten

bewußt sind und zum Kampf fiir die echten demolratifchen Ideale ,

die dem gedemütigten Volke wieder neue sittliche Schwungkräfte zu

geben vermögen .
Der Vorsitzende schloß, da unter dem mächtigen Eindruck der vor -

aufgeganFenen Reden auf ein.e Diskussion verzichtet wurde , die Ver -

samnUung , zu der eine große Zahl von Männern und Frauen man -

gels zureichenden Raumes keinen Zutritt hatten bekommen können .

Zwsfchen waffe ^ ftiKftand Md ßr ^eöen .

Die Franzosen unnachgiebig .
MTB . Berlin , 20 . Nov . Wie die deutsche Waffenstillstands .-

lommiMon in Sxa meldet , mchren sich infolge des uns aufge -

zwungenen übereilten Rückzuges die moralischen Schwierig -

leiten des deutschen Heeres , trotz des bisher günstigen Wetters .
Die Franzosen scheinen sich auf eine Verlängerung der Näu -

mung nicht einlassen zu wollen . Die Katastrophe , d . b die

Auflösung des Heeres , das zügellose Zurückströmen unter Plun -

derung des Landes und beumffnetsr Widerstand gegen den

nachrückenden Feind , kann jeden Tag eintreten , namentlich
wenn schlechtes Wetter kommt .

Henderfons Vermittlung .
T .U - Stockholm , 20 . Nov . Branting , der das Ersuch « der deut¬

schen Sozialdemskrkten über di«> Milderung der Wvffcnfiillstands -

vedinguiigen an Henderson weiter befördert hat , erhielt von diesem

drahtlos die Antwort , er habe die Bitte der deutschen Sc ^ altem -o-

!Daten an die Presse weitergegeben und zu wiederholten Malen seine
Sympathie für deren Bitte tun Beistand ausgedrückt . Die alliier -
ten Regierungen hätten ebenfalls die Bitte in Berücksichtigung ge-

zogen. (Boss . Ztg .)

Noch keine Beorderung englischer Friedens -
delegierter .

T .U . Amsterdam , 20 . Nov . Minister Bonar Law erklärte
im englischen Unterhaus , daß die Namen der englischen Dele -

gierten für die Friedenskonferenz dem Par 'oment vor.läu >ig

noch nicht mitgeteilt werden sollen .

Z » Wilsons Europareise .
WTB . Amsterdam , SO . Rem . Räch einer Meldung d ? s Reuter -

scheu Bureaus aus London wird Frau Wilson den Präsidenten auf

seiner Reise nach Europa begleiten . Man glaubt , daß Wilson mit

Ecmahlin außer Paris n-och London besuchen wird und siÄleicht auch

Brüssel und Rom . Da der Präsident anfangs nächsten Monats ab -

reisen wird , wird er vermutlich vor Vezinn der Friedenslonserenz
in Paris ankommen . Man glaubt , daß er die Absicht hat , an den

Aerl >altdlungen in Versailles , die dew Zusammenkünften der Frie -

densunterhandlungen vorangehen werden , teilzunehmen .
Cr werde auch an den ersten Sitzungen der eigentlichen Frie -

dens »onfe ?s .ij teilnehmen , in denen d« Prinzipien des Friede «?,

vertrage » in großen Zügen festgefetzt werden sollen . Bei den späte -

ren Besprechungen der Einzelheiten des endgültigen Frisdenvertra -

ges wird er nicht mehr anwesend fein . Wahrscheinlich wird Präsi -

dent Wilson auf seiner Fahrt rauch Europa ein amerikanisches
Schlachtschiff benutzen .

Der Vormarsch der Amerikaner .

o Lasel , 20. Nov . (Privattel .) „Havas " meldet aus
London : Die Amerikaner haben den Vormarsch gegen den

Rhein in der Richtung auf Luxemburg in breiter Front aufge «
nommen . Die Truppen habe» Befehl , sich der Verbrüderung
mit dcm Feinde zu enthalten und nicht zu plündern . Zuwider .

Handlungen werden mit aller Strenge bestraft werden.

Die deutschen Lebensmittelvorrate links
des Rheins .

WTV . Berlin , 20 . No ». Bezüglich ^
der deutschen mili »

tarischen Bestände links des Rheins , namentlich soweit Lebens -
mittel in Frage kommen, ist folgendes bestimmt worden : Di «
Lebensmittel stehe» i» erster Linie den dorchnuuschierenden

Truppen zur Verfügunz . Ein jeder Soldat erhält an Lebens«

Mitteln so viel er trage » kann , d . h. also Verpflegung fiir
mehrere Tags . Im übrigen soll der Abtransport sämtlicher
militärisch « 83eftcui.de unter Ausbietung aller Kräfte , bis zu «

Räumungstermin soweit irgend möglich durchgeführt roerden.

Deutsche Wafsenstillstanüskommission : Staatssekretär Erzbevger.

Zur Entlassung in die Heimat .
WTB . Berlin . 20 . Nov . (Amtlich .) Die in der Heimat an

ihre :» Wohnorten oder ihrem Arbeitsort mit Erlaubnisscheinen an -

wesenden Offiziere des Beurlaubte ,Stande », Unteroffiziere und

Maimfchi ' ften aller Jahrgänge mit Ausnahme der Jahrgänge 1896,

1897 , 1898 und 1899 sind bis zum 30 . November ds . Is . aus dem

Heeresdienst behcTfsinößig , « entlasten . Sie erwirken sich bei der

nächsten militärischen Dienststelle einen EntlsssvnMchetn . Die gesetz-

lichen Bersorgungs - und Entlaffongsanfprii -H« dieser behelfsmäßig

in ihrem Urlaubsort Entlassenen worden später durch die Bezirks »

kominani )os »nd Meldeämter gerezelt . Urlauber , die stch vor dem

80 . November bei ihrer Ersakformatirm stellen , werden dort mit

ihrem Jahrgang ordnungsmäßig entlassen Urlauber der Jahrgänge

1896. 1897, 1898. 1899 bvgeben sich zur nächsten Ersatzformation ,

wenn st« ihren Truppenteil nicht erreichen können . Der Kriegs «

minister Schsiich , der Unterstaatssekretär «Söhre .
MTB . Berlin , 20 . Nov . (Amtlich .) Zu dem Erlaß über die

Entl astung in die Heimat wird noch bekanntgegeben : „Zu den Leu -

ten in leichten , unentbehrlichen Diensten , die auf die Entlassung

warten müssen , bis sie ersetzt stnd (Abs . 2 des Erlasses ) gehört da ,

gesamte Sanitätspersonal ." Der Kriegsminister Scheuch , der Unter ,

staatssekretär Eöhre .

Zur Znternierung der deutschen Kriegsschiff «.

WTB . London , 20 . Nov . Reuter . Der Kontreadmiral

Tyrwh ite übernahm heute nach Tagesanbruch , 30 Meilen von

Hamich , von seinem Flaggschiff aus die ersten 20 ll Boote , die

ausgeliefert wurden . Di « Boote gehen mit ihren eigenen Be «

satzungen nach Hsrviich.
WTB . Rotterdam . 20 . Nov . Der englische drahtlose Dienst

meldet , dah die deutschen Kriegsschiffe wahrscheinlich in <m

Hafen von Scapa -Flow . auf den im Norden Englands vorge -

lagerton Orkney-Iyseln , interniert werden.
» » •

Kein feindliche » Friedensangebot .

WTB . Berlin . 20 . Nov . An den Berliner Kasernen ist das

Gerücht verbreitet , die deutsche Regierung habe im H«rZ-st tvt «

ein Friedensangebot Frankreichs abgelehnt . Dem gegenüber
drnn nur wiederholt werden , was schon früher mehrmals amt-

lich erklärt worden ist . da» keiner der Feinde Deutschland im

Weltkrieg jemals ein Friedensangebot gemacht hat .

Jnr La <te in Belgien .

WTB . Amsterdam , 20 . Noo . Die deutschen Verwaltung »«

deHörden von Brüssel und Antwerpen sind gestern und heute

über Oldcnzaal nach Deutschland zurückgelehtt.

3 » Antwerpen .

WTB . London, 20 . Nov . Reuter . Belgischer Bericht. Di »

Besetzung von Antwerpen wurde heute beendet. Die Trupppn

nahmen Besitz von ven äußeren Forts . In der Stadt herrscht

große Begeisterung .
WTB . Amsterdam , 20 . Nov . Einem hiesigen Blatte ,v -

folge ist das belgische Köaigspaar gestern tn Antwerpen ang«

kommen. •

Rückkehr des belgischen Ministeriums .

WTB . Amsterdam . 20 Nov . Nach hier vorliegenden Nach«

richten beabsichtigen die belgischen Minister morgen «ach

Brüssel zurückzukehren. Der König wird die Kammer am

Freitag eröffnen . Das Ministerium wird unmittelbar dar -iuf

seine Entlassung nehmen .

i
AuK E ! sas ; « Loth ? ingen .

Zum Einzug der Franzose « in Elsah - Loth «

ringen .

o Basel . 20 . Nov . (Privattel .) Ein Pariser Havasbericht

besagt : Die französischen Truppe « erreichten im Elsas- die Lini «

Dono «—Schirmeck . Die Franzosen rücken augenblicklich zwi»

fchcn Markirch und Schirmeck vor . Mehr südlich haben sich di«

Truppen bis vor die Tore von Kalmar und Enfisheim vorge»

schobzn . Auf der anderen Seite wtlrde die Linie Nichccourt ^»

Chatsa « — Salins — Münster — Sennheim — Aitkirch erreicht.

Ganz Frankreich ist vom Feinde frei . Die französischen Trup «

pen dringen zusammen mit den englisckzen auf belgischem Boden

vor . Inzwischen wurden die Städte Bouillon und Sodan de«

setzt. In Lothringen stehen die Franzosen in Gravelotte . Me »

sowie in Merchingen und Dieuzc .
o Bafel . 20. Nov . (Privattel .) Den „Basl . Nachr .

* zufolg «

meldet der Havasr -ertreter zum Einzvg der Franzose «i in Mülhausen ,

daß die Truppen , die über Lutters,ch —Sennheim in Starke von drei

Insanterieregimentern in die Stadt einmarschierten , von der Be «

Hälterung mit stürmischem Jubel empfanden wurden . Die ganz «

Stadt war auf d »n Beinen und ' ildete ein rnauerdichtes Spalier .

Auf dem Franklinplatz wurde Halt gemacht . Da gab es unter der

Zivilbevölkerung und den Soldaten ein Küssen « nd Umarmen , alle »

schwamm in einem Meer von Freude . Die Soldaten wurden in

Bürgerhäusern einquartiert ; die bereitstehenden deutschen Kaserne «

wurden nicht benützt . > , . >
Während des Einzug« überflogen ?< franp-stsche « warnte di«

Stadt und kamen sts auf die Dächer nieder . Die unget^urc <-egei»

sterung der Meng« war gar nicht zu schildern. Man sah. wie v)fp
ziere und Soldaten ihr Gesicht verzeaen und Muhe hotten , thr«
Tranen zurückzuhalten, die ihnrn die T> g«isieruna der M«n»e «M>



prrtr S. » » difchr Urrfse .
lockte. Pfarrer Cetil , der Senior der Priester von Mülhausen , einer
der leidenschaftlichen Verfechter der französischen Idee , der im Rat -
Haus «nf den Empfang des Generals Hirschauer wartete , ertrugden Ansturm der Gefühl« nicht und starb bei den Klängen der die
Marseillais « spielende)» Militärmusiken . Der Gedanke einer Volks-
abstinnnung vermag,

' wie der Havasvertreter zum Schluß bemerkt,in Mülhausen kaum noch ein Lächeln zu erwecken ; man trifft überall
mir die unveränderliche Anhänglichkeit an Frankreich.

™ Strahburg i . E . , 20. Nov . Morgen vormittag werÄen
Z frauzöfische Batc . llone zur UcbemaJjme des Sicherheits¬
dienst« hier eintreffen . Die ani Freitag vormittag einmarschie¬rende « französischen Truppen stehen , wie schon mitgeteilt , unter
dem Befehl des Generals Touraud .

Die « lsab - lothringische « Beamten und
Lehrer .

m Strasburg » 20 . Nov . Wie der „Str . Post " von unter -
achtete * Seite mitgeteilt wird , sind seitens der zuständigen
Stellen Verhandlungen eingeleitet und die erforderlichen
Schritte getan , um die Ansprüche der Beamten und Lehrer
Elsah ?Lothringens für jetzt und die Zukunft zl» sichern.

pofett und die polen .
WTB . Posen , 21 . Nov . In einer Versammlung des Ar -

beiter » und Soldate !» ates , die vorgestern abend stattfand ,
führte Unterstaatssekretär Eerlach u . a . aus , daß die Deutschen
die polnische Frage als Frage der Zukunft betrachteten . Es
handle sich weder um eine deutsche, noch um eine polnische Frage ,
fondern um «eine internationale Frage , die von dem Friedens -
kongreg entschieden werden müsse. Das Selbstbestimmungsrecht
werde auch inbezug auf Posen gewährt werden . Keine nalto -
nale Minderheit solle unterdrückt werden . Der Gedanke der
Gründung und Organisation eines Hcimatschutzes Ost dürfte
vielleicht überflüssig werben . Es oertrage sich jedoch nicht mit
der Absicht der Regierung , daß Teile von Preußen vergewaltigt
werden . Hinsichtlich der polnischen Sprach « teilte der Unter -
staatesckretär mit , dah die Regierung es für selbstverständlich
halte , daß sie mit als Amtssprache eingeführt werde .

WTB . Posen , 2t . Nov . In einer zMrcich besuchten Delegier-
tenversammlung der Arbeitet - und Soldaicnrät « der Provinz Po -
>en, dl« Astern nachmittag im Rathause stattfand , wurde in schärf-per Weise Stellung genammen gegen die geplant « Einrichtungeiner A. O. K. Heimatcschutz Ost Es wurde mchrfzch darauf hin -
gewiesen, daß dank des Zusammenwirkens der deutschen unid der
polnischen Bevölkerung die Ordnung in Stadt und Provinz Posen
siniergestcllt sei. Trotzdem seien in der Berliner Presse Nachrichten
erschienen , die die Lag« in Posen als gefährlich hinstellen.Es handle sich hier um eine systematische Hetzpropaganda, die
den offensichtlichen Zweck verfolg«, Mißtrauen Mischen Deutschenund̂ Polen zu säen. Die Inspiration hierfür habe man unter den
gefallenen Pos«ner Größen zu suchen. Der Heimatsschutz Ost würde
von ihnen als Boden für politische Umtriebe benutzt. Es handle
sich hier um eine Ausspielung der Polenfrag « gegen die neue soziali-
stifche Regierung . Der Heimatsschutz Ost stelle nichts anderes dar
als eine Schutztruppe der Reaktion in Posen.

Es würden Mittel und Wege gefunden werden , die jede poli -
tische Tendenz ausschlössen , die aber eine Erhaltung der Ordnung
sicherten . Di« Polen ständen auf dem Standpunkte , daß die politische
Zukunft Posens nicht vorweggenommen werden könne , sondern dag
dieses eine Sache des Friedenskongresses sei. Schließlich wurde ein-
stimmig .

'^ .
" de Resolution angenommen .

T . Bc . lin , 21. Nov . (Prioattel .) Der Vertreter
der preußischen Negierung , der nach Posen ent-
fandt worden ist, ist nach Berlin zurückgekehrt , lieber die
weiteren Mahnah ^ en findet heute mittag eine Sitzung mit
Vertretern des Krie ^ ministeriums statt . Im allgemeinen ist
die Lage noch immer ernst , jedoch besteht Hoffnung , die
Angelegenheit ohne militärisches Eingreifen bei ,
zulegen . Die entsprechenden Truppen werden jedenfalls
zur Verfügung gehalten , ohne daß ein Einrücken in Molen
schon jetzt erfolgt . Jie endgültigen Beschlüsse werde« erst ge.
faßt werden.

Ae Vorcmnge in Rumänien .
WTB . Berlin , 20. Rot . Räch einem Reuterschen Telegramm

»om 7 . November hat Minister Balfour in Erwiderung auf eine
Anfrage im Unterhause erklärt , daß di« deutsch«» Streitkräfte in
Rumänien das Land zur Basis für kriegerische Verhandlungen für
die alliierte « Streitkraft « gemacht hätten , und datz infolgedessen die
britische Regierung unter Hinweis auf diese neu« Verletzung des
Völkerrechtes jede Verantwortung für irwendwelch « kriegerische Hand-
lunAen ablehnen müsse, di« durch die Gegenwart feindlicher Streik
träf >« in Rumänien geboten kin sollten.

Di« deutsche Regierung ist infolge der ' Unterbrechung der Verbin -
düngen mit Rumänien bezw . mit d«r Armee Mackensen über die letz ,
ten Vorgänge in Rumänien vorläufig nicht im Einzelnen informiert ,
doch ist gegenüber den Ausführungen Balfours schon heute folgende«
festzustellen :

Entsprechend der politischen und militärischen Lage hat die
Armee Mackensen beeeits in den ersten Tagen des November Befehl
erhalten Rumänien zu räumen . Schon vor diesem Zeitpunkt hattedie deutsche Regierung der rumänischen Regierung auf deren Wunsch
bezüglich einer Revision des Bukarester Friedens ihre grundsätzlich «
Zustimmung dazu ausgedrückt. Es bestand also weder für die Entente -
kräfte, noch für Rumänien selbst der geringste Grund , den schon be¬
gonnenen Auszog der Armee Mackensens durch feindselige, Handlun -
gen zu behindern. Anr g. November hat die noch der Demission
Marghilomans »« »gebildete rumänisch« Regierung des Generals
Deanda aufgrund unmittelbarer Einwirkung der Entente ein lllti -
inatum an die Armes Mackensen gerichtet, das Land in 24 Stunden
zu verlassen. Sowohl wegen der ungewöhnlichen Form dieses Ulti -
matum - , als auch wegen der technisch« » Unmöglichkeit, mit einer Ar-
mee von annähernd 150 WM) Mann innerhalb 24 Stunden ein Land
wie Rumänien zu räumen , hat anscheinend Fcldmarschall Mackenseneine formelle Antwort auf das Ultimatum nicht erteilj , sondern mitder mündlich übermittelten Antwort bedeutet, daß der Rückzug bereitster Ginge sei und planmäßig fortgeführt werde.

Am 11 . November sind Ententetruppen unter dem Oberbefehldes Generals Berthelet von Bulgarien he, an mehreren Stellenüber die Donau gegangen und haben rumänisches Gebiet besetzt. Zu
feindeligcn Handlungen ist,es in unbedeutendem Motze nur durchden Angr - ' s dieser Ent -ntetruppen gegen die sich zurückziehenden
deutschen Truppenteile gekm-unen , die selbstverständlich das größte
Interesse daran hatten , nicht in neu« Kamps« verwickelt zu werden,um ihren Rückzug nicht zu gefährden. Zwiche« rumänischen und
deutschen Truppenteile » haben , soweit bekannt . Gefechte üb - rhaupt
nicht stattzefunden . Es ist zu erwarten , daß der Rest der Armee
Mackensen in wenigen Tagen das rumänische D«biet völlig g«räumt
halxn wird.

In « in » m offen«, ! Funkspruch an das rumänische Volk hat E «--
m**l » «ethelot « rn 10. November die rumänische Bevölkerung, also«uch Nichtkombattanten , in de» gehässigsten Ausdrücken aufgefordert ,dt« deutschen Bedrücker in Gemeinschaft mit den auf breiter Frontdt« Dona« üHerschre ^eooea Ententetruppeu «tu de» Saud« zu jag«»

Soweit kann schon heute gegenüber den Ausführungen Balfours
entschiedene Verwahrung eingelegt werden und weitere Aufklärungin Kürze erwartet werden.

*

D . Berlin , 21 . Nov. (Priv .-Tel .) Wie die „Boss. Zig." meldet,
sind nunmehr zwei weitere Züge mit dem allgemeinen Wirt «
schaftsstab der Armee Mackensen aus Bukarest in Ber «
lin eingetroffen . Sie haben die losfohl in Rumänien als auch in
Ungarn geforderte Entwaffnung ab« elehnt und ihre Wafsien erst
ans deutschem Gebiet abgeliefert . Unterwegs hatte sie des
öfteren Kämpfe mit Rumänen , mit Ungarn und Tschecho -
Slowake » zu besteven .

Mtttagvlatt . Donnersta g . 21. Rot ». 1918. Nr . 54 5 ^
Linken vor eine neue Lage gestellt . Es sei anzunehmen ,
sie mit einem neuen Programm vor die Ocffentlichkeit tt<>
werde , wie sich ja auch die Konservativen umgruppieren fflfl

Die Entente und Wilhelm IL .
Bern , 21. Nov. (Privattel .) Die Agentur $ adü>

^

Die tage , im Reche .
Die hingezogene Friedenskonfernz .

Sch. G e n f , 21. Nov . (Privattel .) Der „Lyoner Progrös "
meldet : Im Ausschutz für auswärtige Angelegenheiten wurde
cm Dienstag die Friedensfrage besprochen. Don Re -
gterungsfeite wurde erklärt , datz ein Zusammentritt der
Friedenskonferenz so longc ausgeschlossen sei .
als nicht in Deutschland eine aus dem Bolkswillen
hervorgegangene Reichsregierung bestehe , mtt der bin -
dende Verträge abgeschlossen werden können . Bei allem Wohl -
wollen für die jetzige deutsche Negierung fehlen ihr die San k-
tionierung durch eine freie Volksabstimmung ,
die Präsident Wilson für alle befreit -n Völker voraussetzt ,
um den Abmachungen Rechtsgültizkcit zu verleihen .

Der . Vorwärts " mahnt zur Vernunft .
— Beelin , 21 . Rod . „Zwei Mahnungen sind "

, wie der sozial-
demokratische „Vorwärts " schreibt , „in den beiden Nachrchten
endhalten, einmal in der, daß der enplischc Admiral Beatty Vorhand -
lunge» mit Delegierten der Arbeiter - und Soldatenräte ablehnt - ,weil diese nicht Vertreter einer anerkannte » Regicr »ng seien , und
dann in der, daß di« van den Vereinigten Staaten für Deut ch and
in Aussicht gestellten Lebensmittelsendunge » zunächst in Rotterdam
und Kopenhagen zurückbehalten werden wllen , da die amerikani '

ch:
Regierung abwarten wolle, ob in Deutschland die von ihr als nat -
wendig awyesehene Gewähr für ein« freiheitliche Verfassung und ord¬
nungsmäßige Verteilung erfüllt wird . Nachdem die deutsch: Regie-
rung erklärt hatte üe stütze sich auf das Vertrauen einer Vollsver -
tretung , die nach allgemeinem , gleichem Wahlrecht gewählt fci, £at
Präsident WiZ .

'on seinerzeit auf Wunsch Deutschlands die Friedens -
Vermittlung übernommen .

„Die deutsche Revolution hat eine Lösung aeschafte» und muß sie
durch die Bildung der Arbeiter - und Soldatenräte ausgeführt schzn .W ^ il man auf der anderen Seite si« nicht aszrkenne» will , solangeeine ordentlich gewählt« Volksvertretung nicht vorhanden sei . gibt
es weder Frieden noch Brot . Man muß darauf gefaßt sein , d ^ g dies s
von dort erklärt wird . Den Anschein erwecken , als entwickelten wir
uns nur unter äußerem Zwang zu einer demokratischen Swatsvcr -
iassung. dürfen ,wir nicht. Diese Verfassung wird vom sozia "d : ino!ra -
tischen Programm xefordert. Die Reichsleituag hat erklärt , daß alle
Wahlen nach dem allgemeine» Wahlrecht vorzunehmen seien, auchdie in Vorbereitung befindliche» Wahlen zu einer konstituierenden
Nationalversammlung . Die ungeheure Mehrheit des deutschen Volkes
ist offensichtlich damit einverstanden .

„Das deutsch« Volk will in seiner erdrückenden Mehrheit Frie -
den und Brot . Si « wird sich daher aus eigenem Willen die rein
demokratische freiheitliche Veciassuug geben , die sie braucht, um zu
jenen Gütern zu gelangen.. , Wollte sie nicht , sie müßte, aler sie will .Sie wird auch die allgemeinen Wühle » - ur veüfassunAgsvevden Ver¬
sammlung des Volkes nicht iiberslü'

fig hinaue-zö ^ern wollen, weil sie
weiß, daß dadurch das Friedenswerk gefährdet ist .

"
Selbstbesinnung in Berlin ?

D . Berlin . ZI. Nov . (Privattel .) Die Kompetenz -
streitigkeiten zwischen dem Rat der Bolksbeauf -
t r a g t e n und dem Vollzugsausschuß der Arbeiter -
und Soldatenräte scheinen betgelegt zu sein. Eine
Kommission des Arbeiter - und Soldatenrats
ist eingesetzt worden , welche die Kompetenz zwischen dem Voll -
zugsausschutz und der Regierung festlegen soll . Als eine sehr
wesentliche Ausdehnung des Einflusses des Vollzugsausschusses
wird die Uebernahme der Gegenzeichnung des Kriegs -
m i n i st s r s durch das Mitglied des Bollzugsrates Walz
betrachtet .

Die Frage der Einberufung der National -
Versammlung ist noch immer nicht endgültig ge ,
klärt , doch scheint es , datz man sich im Bollzngsrat darauf
vorbereitet , sich endgültig zu entschließen . Auch hinsichtlich
einer positiven Lösung dieser Frage begegnet man einem ge-
wissen Optimismus , wenn auch nicht verschwiegen wird ,
datz der Gegendruck von links sehr stark sei. Bon
der sofortige « in Aagriffnahme der Sozialisterung und einer
von sozialistischem Geist getragenen Aufklärung vor den Wah -
len der Nationalversammlung erhofft man , wie der „Lok -Anz."
meint , noch immer die Möglichkeit eines Kompro -
Misses .

Die neue demokratische Partei .
WTB . Berlin . 21 . Nov . Die Fortschrittliche

Bolkspartei und ein erheblicher Teil der
Nationalliberalen haben sich mit den Unterzeich -
nern des demokratischen Aufrufes vom 16 . No -
vemker auf die Grundsätze dieses Aufrufes geeinigt . Diese
große demokratische Partei ist damit ' ns Leb - n getreten . Sie
fuhrt den Namen „deutsche demokratische Par -
t e i" . Die Zusammensetzung des in Bildung begriffenen vor -
läufigen geschäftsführcnden Vorstandes wird alsbald bekannt
gegeben werden . Sobald es die Verkehrsverhaltnisse gestatten ,
soll « in auf breitester demokratischer Grundlage gewählter
Delegiertentag die Verfassung und geschäfts -
führende Leitung der Partei unter Berücksichtigung aller deut -
schen Landesteile endgültig festlegen .

D .B e r l i n , 21 . Nov . (Privattel .) Wi « der „Lok. Anz ."
erfahrt , ist die Verschmelzung der nationallibe -
ralen Partei als sslche mit den anderen Linkspar «
teien endgültig gescheitert . Dagegen sind einige Mit -
glieder vom linken Flügel der nntionalliberalen Partei , wie
die Abgeordneten Jungk , Freiherr von Richtbofen sowie
der Vorsitzende der Berliner Nationalliberalen Marwirtz ,
der neuen , aus Fortschrittlern und Demokraten gebildeten
dimokratischen Partei beigetreten , ohne bisher entgültig
aus de? nationalliberalen Partei ausgeschieden zu sein.

= Berlin , 21 . Nov . Die Bereinig « ng der Fortschrittlichen
Volkspartei und eine ? erheblichen Teile « der Nationalliberalen
zur deutfch-demckratifchen Partei wird von der demokratischen
. .Perl . Volk -Mtung " lebhaft begrüstt . Das Blatt glaubt , in der
Annahme nicht fehl zu gehen , dah an der Spitze der neuen
Partei nur die tatkräftigen zielklaren Männer getreten sind,
sodast di ? dentsch-demokratische Nartei d ? r Sammlungsplatz aller
entschieden links und demokratisch gerichteten bLrK« lich»« El »,
mente werden kvnne . .

„Dte nationalliberale Part «! wird "
, wi « von ander « Seite

di« „Tägl . Rundschau" lchreibt, „durch di« Vorgänge zu ihr«

D.
det aus London, da'

g die Regierungen der Entent «
von Holland di« Auslieferung des Exkaisers
Helm II . verlangen werden . Das taktlose Austreten des e« _
ge» Kaisers , sowie die Treiberete -r gewisser deutschfreun ^

"

Kreise im Haag legten die Gefahr nahe , daß in Hclland die >
^

rialistische Bewegung wieder erwache. Obgleich M ^Stimmen in den Ententeländern die Auslieferung Wilhet .
^

verlangen , denkt man nicht daran , ihn vor «in Gericht 5^ ,
len. Man wolle ihn nur an eine?» sicheren Ort unter :{4
sicht der Entente wissen . Es wird dabei darauf '' >n^
en, daß auch Deutschland nach 1871 Sicherung gegen Um>!r' eve

poleons III . erstrebt habe . « .a4
D . Rotterdam , 21 . ?! ov. (Priv ^Tel .) Die . Morning

schreibt , datz nur da? deutsche Volk über den früheren ^
Wilhelm II . das Urteil fällen solle . Nur das deutsche
als Werkzeug der Gerechtigkeit in dieser Angelegenheit anzuse

Ans dem ncWvn Nuftland .
Die Geschehnisse im deutschen © h " "

konsulat in Petersburg .

l -

WTB . Helsingfors , 20. Nov. Der aus Petersburg
nie» mit den beiden Hauptleuten Weber und Dsniwort Qef „ \ t '
Sachverständige Bartels vom deutschen General » o ,
lat berichtet folgendes : Meine persönliche Kenntnis der
gänge in Petersburg im deutsche » Konsulat (
bis zum 16. November. Rm 10. November wurden die
Beamten des Generalkonsulats in das Spalernaja ^ ^ l
lengefängnis gebracht, darauf in der Nacht in das t ,
Si st o r i a überzeführt und dort streng bewacht . Die ®

^ (,
kretäre wurden mit Ausnahme von dreien 72 Stunden im 3
hause in Einzelhaft gehalten . Bei Ausführung unserer 6 ^
waren alle Mitglieder in der Katharinenschule ^
erträglichen Umstürzen in Schutzhaft . Aus den im Konsuls-
Ordonnanz tätigen Kriegsgesa !rg « nen hatte sich ein ® .jj,
jetrat gebildet. Dieser arbeitet « bei meiner Flucht im boljch
jchc» Sinne und ist der Beeinflussung durch di« bolchewistijch '
schen Kommissare stark zugängig.
Ultimatum der Entente an die Bolschew ' ^

Sch . Rotterdam , 21 . Nov . (Privattel .) Die „M »r^
^

Psst " meldst , datz ein Ultimatum der Silliierte »
die Balsck ? ewiki - Rsgier « ng in Moskau vN
telbar berorstehc . ' '

Jjm

Theater , Kunft UAd MUenscherft .
^

--- Karlsruhe , 2l>. Nvv . Das Staatsministerium
schloffen, den Betrieb des hiesigen Hoftheaters unoeräudcrt
ter zu führen .

— Karlsruhe , 20 . Nov . Vom Hostheater wird uns
Die Ein trittsvergünstigung der Ofsiziere in den zwei vor" er>-n
sitz reihen wird von morgen Donnerstag den 21. ds . Mts . an ^
hoben . Di« Plätze werben zum Pr «is von Sperrsitz I . Abt . a
allHemeine Publikum verkauft .

WTB . Franisu>.:t a . M . . Ig. Nov. Ht«sig«n Blättern
wurde aus dem Städetichen Kuirstinftitut ein Oelgemäld« von
gestohlen. Der Dieb hat die Leinewand aus dem Rahmen » ' $
geschnitten : sie. ist 33 Ctm . hoch und 40 Ctm . breik. Das Buo
eine Land !5?ait5skiM dar .

Uermischtss . $
T .U . Königsberg , 20. Nov. Der Fürst zu Dohna -Schlobitt^ ^

am 17. d . M . an den Folgen der Gripps verstorben. Der Dersw
befand sich unter den Herrenhausmitgliedern , die, um für das 0̂ <
Wahlrecht zu stimmen, aus der konservativen Partei austraten , i
Anz. )

Der Butz - und Bettag in Berlin .
WTB . Berlin , 20 . Nov. Am heutigen preußischen Bußtag

von den 15 Opfern, die die Revolotionstag « in Berlin gesordert i>° ,
unter riesiger Beteiligung der Eroß -Berli 'wer EiirwoMerschas-
letzten Ruh « geleitet . Bereits in den frühe» Morgenstunden >
ten Tauende und Abertausende zu Fuß und in den Straßen ?? .^,
u>agen nach dem weitg ^dehnten Tempelhoser Feld« zu einer
Trauerfeier . Bald war das weit« Feld von einer unabscH „
Menschenmenge besetzt. Mitten drinn erhob sich auf einem ^
f/iti Aufbau ein massiger, weithin, leuchtender rotzr Turm .
Uhr betraten die Tribünen führend« Minrner der beiden
mvZratischcn Parteien und hielten an die lauschende SJIcraeP '

^
liche Ansprachen Dte Ordnung war mustergültig . Kein ~ ^mann war M sehen , nur Soldaten des Sicherheitsdienstes j„
Mit ^ ieder der einzelnen Betriebe mit Armbinde» hielten ^

>Reih und Glied . Die öffentlichen Gebäude haben ihre Fahnen ^
Halbmast gesteckt . Während des Marsches durch die Stadt nr~ ,0
Beisetzung Ner Opfer läuteten sämtliche Glocken . Am Landsb
Platz löste sich der Trauerzug auf . Nur wenige tonnten auÄ
Tranerfeier auf dem kleinen Friedhofe der März -Gefallenc"
Friodricknchain beiwohn« ?.

Der mittellose Feldmarschall . ^
TU . Wien . 20 . Nov . Der ehemalige k. und k . Feldmars ^

Borocvic sandte an den kroatischen Nationalrat ein Telegro .
in dem er mitteilte , vaß er vollständig mittellos sei . Er o
den Nationalrat , ihm Geld zur Verfügung zu stellen .

Schwere Sturmkatastrophe in Kanada .
^

MTB . Halifax (Neufchott5and) , ZI. Nov. Durch «ine« b
tigen Sturmwind wurde der Schiffahrt 0 u s g 6 " ®

jj«ter Schade » zugefügt. Zn Quebec und in den am S (u "
0 »

gendnr Städten und Dörfern wurde durch eine Stu f
flut ungeheurer Schaden angerichtet, die in der vor»

^
Nacht über den St . Lorenzstrom eingedrunge» ist. Strecken ^ ,
Eisenbahn nach Quebec wurden unterspült und ganze U '

^
strecken in de» Fluß gerissen . Der Ort Batiscan , ^Meilen nordöstlich von Montreal , wurde teilweise überschw ^ ^
und steht i» Braud .

Wasserstand des Rheins .
Schusteri< «l, 21 . Nov. morgens 6 Uhr 0,79 m (20. Nov. 0,83
Kchl, 21 . Nov . morgens 6 Uhr 1,58 rn ( 20. Nov . 1,54 m)
Maxau , 21 . Nov. morgens 6 Uhr 3,11 m (20. Nov . 3,13 m )
Mannheim , 21. Nov. morgens 6 Uhr 2,04 in (20 . Nov. 2,08 » ^ ,

ScHmegif « «

Desinfiziert Nase und Rache«,
verhütet Ansteckung !
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*
t! r,W or3^cim. 20. 91 od . Das Schwurgericht zu Tübingen hatte
WvNen . Amtxdiener und Feldwebelleutnant Hermann Rittman »

5^2 wegen Mordes , verübt an seiner Frau , zum Tod«
m* ™ Gefängnis zu Tübingen lernte Rittmann den Kauf-
9W »! S£iJo1q" 5 Meinharbt kennen, der ihm den Kaufmann Theodor
ein-, ^ *us Stuttgart empftchl , um ihn durch einen Meineid vor
Kith» tütleiIun '8 iu retten . Deshalb hatten sich Meinhardt und
Tu «»

"
_ nn setzt vor der Strafkammer zu Tübingen zu oerantworten .

tun » zum Meineid zu 1 Fahr
wurde von der Anklage der Bei -

3M. u 11 Je v r vor Der totraftammer zu
R (i!T„

De ' ur :? ,lte Rittmann wogen Verleil
Wik ti!L . Zuchthaus. Meinhardt wurd^ ^ gesprochen.

u
^ Ullheim , 20. Nov. Bei einem aus dem Felde zurück-

L . on
' * ^ r^e' tcr brach, wie das „Mannh . Tagbl ." berichtet,

?? Wahnsinn aus . Er stieg im Hemde aufs Dach , entkleidete
r» -f,

und begann dann Ziegeln vom Dache zu
nven . Als ein Soldat ihm folgte und ihn durch Zureden zu

Intmntfn suchte, das Dach zu oerlassen, stieg er auf einen
fernst «™ und begann aus vollem Hälfe zu schreien , wobei er
?; ' S gestikulierte. Auf eine Weile stieg der völlig nackte
^ Uutfliche auch in den Schornstein hinein , um dann geschwärzt

«»er herauszukriechen. Schließlich gelang es , den Mann in
Sicherheit zu bringen .

J : ( Mannheim , 20. Nov. Die Schaffnerin Margarete»gel aus Ludwigshafen wurde auf dem Bahnhofe zu Speier
n einem Güterzuge überfahren und getötet,

p .
A Heidelberg, 20. Nov. Der 62 Jahre alte Kaufmann

uoivlg Nosenbaum stürzte in einem Sticgenhaus und verletzte
^ am Hinterkopf so schwer , daß er bald darauf verstarb.

Lörrach, 20 . Nov. An der Passierstelle Stetten wurden
-New Kriegsgewinnler 50 000 Mk. abgenommen, die dieser ins
usland bringen wollte.

ka>,? - ,? °ustanz. 20. Nov. Gestern abend ist ein Txtnyug mit 4«
Offizieren und 4fi0 Soldaten über die Schweiz nach

abgegangen . Der Transport war ursprünglich für die
anr»e« " 'S 'n der Schweiz bestimmt, ging jedoch aufgrund der
Di » n

°
!»!

n^ nen Waffenstillstandsbedingungen direkt nach Frankreich,
etm« n der Schweiz internierten Gesungenen der Ententeländer,

ir «°°°. Mann , werden demnächst heimbeiördert .
Co« !. », 20. Nov. Die aus der Schweiz ausgewiesene russische
ieii*>L die zur Erledigung ihrer Papiere hier einige Tage

Wien war , ist gestern abend im Sonderzug von hier abgereist.
An die Arbeiter « und Soldatenräte de» Landes .

^ ie Reichsleitung veröffentliöcht folgendes:

er*Kfc
^ €t *in ' November . Die AufrechterHaltung der Volks »

IIA tL
""9 erfordert unbedingt , daß keinerlei Eingriffe in die öffent»

tum-
"^ tschaftete« Lebensmittel durch unbefugte Stellen vorge-

Abe,
"

? .
" werden . Verfügungen von Arbeiter - und Soldatenräten

die ^ Bestände an Mehl , Getreide und anderen Lebensmitteln ,
ein Neichsgetreidestelle , einer anderen Lebensmittelstelle oder

fi(e
f"1 Kommunalverband gehören, müssen daher unbedingt unter -
'den und somit sie getroffen sind , sofort rückgängig gemacht werden.

Die Reichslektung : Ebert , Haase.
"

Auch in Baden sind derartige unberechtigte Eingriffe schon vor-
» ommett . Da hierdurch die Lebensmittelversorgung der Gesamt-
^ . aufS schwerste gestört wird , fordern wir die Arbeitet - und Sol -

"rate auf. solche künftig zu unterlassen.
^ lrlsruhe , den 14. November 1018.

r Badische vorläufige Bolksregierung .
Trunk Vrümmer

Minister für .
Ernährur ' zsroesen. Angelegenheiten .

Minister für militärische
Ar

Aus der Restdenz.
^ Karlsruhe , den ZI - November .

Baden und das Maffenstillftandsabkvmmen. Das Justiz -
beb - Lerium hat folgendes wrardnet : Die Amtssitze der Justiz «

unn
Cn ^ ^ hen, auch soweit sie in die neutrale Zone fallen ,

r-^ ^andert fort . Die Beamten verbleiben auf ihren Amts-
riplu.

® ine Wegschasfung von Akten, Urkunden usw . aus der
urral^ Zone findet nicht statt , lieber die in badischen

Hnf
Q

t nftelten und Gefängnissen untergebrachten , in Schutz- ,
^ i^chungs - oder Strafhaft befindlichen Angehörigen der

buta
'

n?
(alliierten und assoziierten) Mächte, von Luxem-

3' *-"! fß&=2athnngen sind alsbald für diese Länder je ge-
"°rzulegê

^ aufzustellen und dem Justizministerium

Herren ^ rfassungsentwnrf . Die vorläufige Volksregierung hat die
"er <r ^ berlandesgerichtspräsident Dr . Zehnter , Staatsrat Elock-
u>it

' ^ °"u>alt Dr . Friedrich Weill und Rechtsanwalt Dr . Dietz
betraut Ausarbeitung des Entwurfs einer Verfassung für Baden
iur # !» (

der am 5. Januar zu wählenden Nationalversammlung
^ ^ ^^ sassung vorgelegt werden soll .

Selnp^T von Disziplinarstrafen . Wie im Reich und in ein-
«ninir« Bundesstaaten sind auch in Baden mit Allerhöchster Staats -
die 9 ^-̂ ^ ^chlietzung vom 7. November d . I . Vorschriften über
1, ' Uno von Diszplinarstrafen in den Personal - und Dienst¬

akten der Beamten und Bedienstete « der basischen Staatsverwal¬
tung erlassen worden .

— Staatsverwaltung und Soldatenräte . Zur Behebung von
Zweifeln wird darauf hingewiesen, daß die Bezirksämter und die
sonstigen Staatsverwoltungsbehörden sowie die Gendarmerie und
die Staatspslizeimannschast lediglich der badischen vorläufigen
Volksregiernng und den zuständigen Ministerien unterstellt sind und
nur von diesen Weisungen entgegen zu nehmen haben . Die Bezirks -
ämter werden jedoch bei ihren Anordnungen , welche der Durchfüh-
rung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit dienen, sich mit den
etwa vorhandenen Soldaten - und Arbeiterröten ins Benehmen
setzen, sofern diese sich zur Mitwirkung bei Erhaltung der allgemei -
nen Sicherheit irrtd Ordnung bereit erklärt haben . Die Soldaten -
und Zlrbeiterräte sind dringend ersucht worden , sich jeglichen Ein-
griffs in die Tätigkeit der Behörden und deren Organe , insbeson -
dere auf dem Gebiete der wirtschaftlichen Maßnahmen und der Le-
bensmittelversorgung zu enthalten , da sanft die Gefahr besteht, daß
die geordnete Abwicklung der Geschäfte und die Versorgung der städ -
tischen Bevölkerung mit Lebensmitteln unmöglich gemacht wird . Da -
gegen können die Soldaten « und Arbeiterräte Anregungen bei den
Bezirksämtern geben und etwaige begründete Beschwerden über
die Dienstführung der Behörden zur Kenntnis der zuständigen Mi -
nisteneu bringen , welche sie prüft und gegebenenfalls für Abhilfe
sorgen wird .

K Ein Erlak des Ev . Oberkirch-nretes . Der Evanqelr
'
ch« Ober -

kirchenrat hat einen Erlas , an die Geistlichen und Kirchenaltesten
der evangelisch-protestantischen Landeskirche herausgegeben . Darin
werden die jüngsten Borgänge in unserem Saterland - buchen
und dann ausgeführt : „Wenn jemals , so braucht unser Bolk jetzt das
Evangelium , das alle Zeiten und Veränderungen überdauert ^

das nt
allen Erschütterungen der feste Halt , in aller Armut der wahvs Reich-
tum , in aller Dunkelheit das helle Licht ist Die (Semenide immer
und immer wieder darauf hinzuweisen in Predigt undScejjot « ist
der Geistlichen vornehmstes Amt , mit Rat und Tat ihr helfend zur
Seite zu stehen der Kirchenältesten heilige Aufgabe. Jeder >ei an
seinem Platz , auf den er von Gott gestellt ist , unermüdlich in schlich ,
ter Erfüllung seiner Pflicht . Wer nicht da«u berufen ist. dranee sich
nicht an die Öffentlichkeit mit Ratschlägen zu Neuordnungen : er
weiß ja nicht , wie viel Schaden und Verwirrung er dmnit anrichten
kann. So laßt uns zusammenstehen und zusammenhalten in treuem
Bekenntnis unseres evangeli 'chen Glaubens , alles Trennen . e hintan -
stellend , damit wir unsere teure evangelische Kurf* htnubenetten tu
die kommenden Zeiten , in welcher Gewalt die Welt auch dann vor
uns stehe.

" Den Geistlichen wurde anheimgegeben, den Erlaß den
Gemeinden von den Kanzeln aus bekannt zu geben.

. © Milderung der Bez«gssch >-i,pf ' icht für Webwaren . Der Da^

dische Verband der Web- , Wirk- und Striikwarengeschaste e . SJ.
Karlsruhe hat bei den zuständig Stellei , beantragt , daß es
empfehlenswert fei , die Bezugssch - invsl' cht für Webwaren » «glichst
bald zu mildern oder ganz auf , »h ?S -n. In der Bezri ' .idunj; des

Antrages ist im Hinblick auf die badifchen Berh^ltnisie besonders
erwähnt , daß der Bedarf der durchziehenden Truppen mögli» ,t ba .d
gedeckt werden muß, da sich die Sorten nicht lang der Umstand-
lichkeit , einen Bezugsschein zu erlangen , unterwerfen können . Fer¬
ner hat der Verband den Antrag gestellt, daß die in der Schweiz
lagernden Webwaren , die bereits von badischen Textilsirmen be -

zahlt sind , und in Baden selbst dringend benötigt werden, möglichst
l'aid eingeführt werden können. — Wie die „Textilwoche initzu-
teilen können glaubt , ft ' ht eine große Erleichterung der Bezugs-

scheinpflicht unmittelbar bevor .
]ST.a. Einschränkung des Verbrauchs mm Gas und elektrischem

Strom . Die wachenden Schwierigkeiten in der Beschaffung von
Kohlen zur Erzeugung von Gas und elektrischem Strom haben den
Stadtrat veranlaßt , auf das nachdrücklichste die Einhaltung .der ent -
sprechenden Beiordnung des Reich-ckommisfars für Elektrizität und
Gas zu fordern . Wie aus der Bekanntmachung des Stadtrats zu
ersehen ist . find sowohl die Abnehmer von Gas wie die Stromabaeh -
mer verpflichtet , ihren Gasverbrauch und den Verbrauch elektriscker
Arbeit - , Licht- und Kraftstrom in weitestgehendem Maße einzulchr-in --
ken . Gaeobnehmer sollen bis auf weiteres insgesamt nicht meln als
80 Prozent ihres Bezuges von 1916 erhalten , ^ ür all« lleberschm -
tungen ist ein Aufgeld von 50 Psg. für jeden Kubikmeter Akehrver-
brauch zu bezahlen . Aehnliche Bestimmungen sind auch für den Der -
brauch von Elektrizität getroffen. Besonders wichtig sind die Be-
stimmuirgen, noch denen jede Schaufenster« »der sonstige Reklame-
beleuchtung verboten ist . Ebenso ist verboten das Brennen von
Leuchtf !a »nmen und Kocheinrichtungen zu RaumheiKivecken, die Be-
nützung von Gasbadeöfen und anderen Warmwasserbereitern , die
mit Gas oder Elektrizität gehest werden . Bei Nichtbeachtung der
Vorschriften ist nicht allein die Absperrung der Zuleitung zu gewär-
tigen : es sind auch hohe Strafen für Zuwiderhandlungen vorgesehen
fKefängnis bis zu einem Jahr und Geldstrafe bis zu 10000 Mk.) .
Aber ganz abgesehen von diesen Zwangsmaßnahmen , sollte es jeder-
mann als Pflichtzache ansehen, durch freiwillige Einschränkung d?s
Verbrauchs von Gas und Elektrizität mitzuwirken zur Ueberwindung
der großen Schwierigkeiten in der Versorgung mit Gas und Elektri -
zität . Wenn es nicht gelingt , den Kohlenverbrauch der städtischen
Werke möglichst rasch um ein bedeutendes einzuschränken, ist zu be¬
fürchten, daß das Gas - und Elektrizitätswerk für einige Zeit ganz
stillgelegt werden müßte . Das würde von unabsehbaren Folgen für
das gesamte Gewerbe- und Wirtschaftsleben unserer Stadt sein .

— Bankbeamten -Bewegung . Am letzten Sonntag , den 17. ds .
Mts ., fand im Restaurant Schrempp eine äußerst stark besuchte Ver-
sannnlung des hiesigen Zweigvereins des Deutschen Dankbeamten -
Vereins statt , der mit seinen vielen , über das ganze Reich verbrei -
teten Zweigvereinen ungefähr 50 000 Mitglieder zählt und dem auch

am hiesigen Platze nahezu sämtliche Bankbeamten angehören . Nach
der Neuwahl des Gesamtvorstandes , der sich nun aus 10 Herren der
hiesigen größeren Banken zusammensetzt , berichtete der Vorsitzende ,
Herr Walter Goldammer , eingehend über die mit den Banklei»
tunken bei der hiesigen Handelskainmer gepflogenen Verhandlung
bezüglich der Eehaltsfrage und der Teueruiigszulagen . Mit Genug-
tuung wurde zur Kenntnis genommen, daß die Handelskammer auf
Seiten der Angestellten steht urfd eine Aufforderung an die Arbeit »
geber ergehen lassen wird , die von den Angestellten geforderten Ein -
kommensvcrbeiscrurvgen nunmehr bestimmt Platz greifen zu lassen ,
und zwar neben Gehaltserhöhungen und Teuerungszulagen noch
einmalige Arkschaffungsbsihilfen zur Behebung der Wirtschaft -
lichen Bedrängnis der Angestellten. Bei der Schilderung der Ver»
Hältnisse in den einzelne,! Banken am hiesigen Platze wurde festge»
stellt, daß das größte soziale Empfinden der Bankleituniigen äugen»
blicklich wohl bei der Südd . Diskonto- Gesellschaft gesucht werden
dürfte , die erfreulicher Weise den berechtigten Wünschen der Ange-
stellten gerecht zu werden sucht. Leider steht der Fall noch verein »
zelt da , doch besteht die Hoffnung, daß auch die übrige ?! hiesigen In »
stitute in der nächsten Zeit eme bessere Gehaltspolitik betreiben wer»
den , als es bisher der Fall war . Wir würden uns freuen , rechr
bald an dieser Stelle weitere Banken nennen zu können, die den
Forderungen ihrer Beamten entgegengekominen find . Einstimmig
wurde der Beschluß gefaßt , in jeder Bank einen Beamten -Ausschuß
zu bilden , hinter dem die Organisation steht und der alle Fragen
im Interesse der Beamten gegenüber der Bankleitung vertreten
wird . Mit der Arbeitsgemeinschaft der kaufmännischen Verbände ,
der (>00 000 Angestellten umfaßt , soll in allen Jnteressonsra»«n d« An-

Verhältnisse bedacht fein,

Arbeitseinstellung in Waffen - » . Munitionsfabriken .
# Karlsruhe , 21 . Nov . Am 18 . November fanden Verhandlun¬

gen zwischen der Direktion der Deutschen Waffen - und Munitions -
fabriken Karlsruhe ( in folgendem kur, D . W . u. M . genannt ) , einen »
Vertreter des Ministeriums für llebergan ^swirtschaft und Woh¬
nungswesen , einem Vertreter de» Arbeiter - und Soldatenrates
Kartsrub - und zwei Dertvetern des Arbeiterausschusses der D.W.u .M.
statt . Es wurde vereinbart , daß die Betriebe der D . W . u . M . in
Karlsruhe und Grötzingen Samstag , den 23. November mittags 12
Uhr geschlossen werden und daß diejenigen Arbeitskräfte , für welch«
eine Beschäftigung nicht mehr vorhanden ist. von da ab al - entlassen
gelten . — Indischen werden Verhandlungen mit der hiesigen In «
dustrie, der Militärbehörde » nid der Stadtverwaltun ĝ zwecks Unter »
bringung der Arbeiter und Arbeiterinnen durch das vorgenannt «

gleichen Betrag der Unterstützung,
wie ihn die Arbeitslosen -Unterstiitzung der Stadt Karlsruh « vorsieht,mit Ausnahme der. Kinderzulage . — Diese Unterstützung wird zu-
nächst auf die Dauer bis zu 4 Wochen gewährt . Bleiben auch dann
noch Arbeitslose vorhanden , so sollen wegen deren weiterer . Unter¬
stützung neue Verhandlungen rechtzeitig stattfinden . 3>.n Ausfall für
die ersten 6 Tage der in Karlsruhe Unterftützungsberechtigten über -
nehmen die D . W . u . M . Anspruch auf Unterslützung hat nur der,
der sich täglich zur Kontrolle meldet. Die Kontrolle hat in der
Stadt aus dem Arbeitsamt , in den Landgemeinden auf den Bürger «
meisterämtern zu erfolgen.

«MW. mutm)UIIWŴ m?BEgTO»^
Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eüeaufgebote. IL . Nov . : Eduard Daubmann von Memimxn ,

Kaufmann bier , mit Elise HSckel von Heidelsheim : Karl Iuua von
GoichelSheim , Schutzmann a . D . hier , mit Barbara fröhlich , aeb . Brön»
ner . von Lengfurt : Emil Linder von Teutfchneureut . Aimmernia ^n
hier , mit Theresia Linder , geb . Strobel , von NeibSbeim: Wilhelm
Neeb von KarlSriibe-Rintheim . Schlssser hier , mit Einma Martin von
KarlSruhe-Nintheim : Heinrich Kammerer von bier . Maler bier , mit
Anaelika Bi« mara van bier : Gust. Schlüter von Maadebura -Neustadt.Bautechniker hier , mit Elifabetba Wiedeniann van Ginuneldinaen .Ehefchliehun«. 19- Nov . : Willi, Deutsckmiann von Clossow . Kcnrf.
mann bier . mit Ella KarlSrube v^n Heidelber«;.Geburten . 14 . Nov . : Jnaebora Elisabetb Sildeaard . Vater OttoSoman . Soknustker . — 15. Nor . : Lvdia Mina . V . Adolf Biedermann .Mafchin-' nschlosser : Öavft Gustav, V . Gustav Sckerrr . Architekt . — lß .N»b . : Lieselotte Sedwia , V . August Kavier . Zimmermann . — 17 . Nov . :Wera Esther Anna Coline , V . Isaak WeiSmann. An« nieur : Antonie
Maria , V . Heinrich Kiefer. sViibrmann : Willi Nei»bart>. v . Kar!
Amann . Kaminfeger.

TodesfKNe . IS. N"v . : Margarethe Gündert , alt «S Iaüre . Witwe
von Jakob Gündert , Bahn>oart : David Malier. ? anklassier a. D . Ebe .
mann , alt 67 Jahre : Christine Evvle. alt 72 Jahre . Witwe von Ioivan
Epvle. Wagner . — 20. Nov i i>Ww Schwarb. alt 85 Tiahre . Jva&rik»
ardeiteri » , ledi ? : Friedrich Reil , Fabrikarbeiter . Ebemann . alt
39 Jahre -

BeerdigunaS^eit und Trauerliatt » erwachsener yerstorbene ».
Donnerstag . 21 . Nov .. 1 Uhr : Elisabeth Bsitsch, TcwMnerS -Witwe .
Tchutzenstr . 48 . — V.» Uhr : Josef Eder. Seracant . Smüdenitr . 7g . —
^ Ubr : Louis Drefsel. Auktiomitor. Wer^ rstr. 4S. — 3 Uhr : Friedrich
Z5"^ ^ u°nt , Effenweinftr. 3S. — Uhr : Anton Schleicher .
O tt - ' ?: 0 1d6e>fnftr . 23 • — 4 Uhr : I ^hmina Friedmann . Bürofräil >lcin.
Lessingstr . 21 . — }4ö Uhr : - Ct>rist,ne Evvle. Wam« r».Witwe. Stein -
straße 6.

Da die Zustellung der „Bad . Presse" durch die Feld »
post nach der Westfront aufgehoben ist, werde» di« bisherigen
Bezieher im Felde , Welche dieselbe weiter zu erhalte « wünsche»,
ersucht , ihr« neue Adresse der Expedition der »Bad . Presse"
mitzuteilen . -W :

AHn und Enkel '.
Roman von Horst Bodemer.

. (16. Fortsetzung .)
_ Wötta . fing doch an , die Langeweile zu spürm , denn
b-s! ^ ^ ^vater und Mann hatten mit der Ernte und der Herbst -

geifti^
"

A Zu tun . Sie fühlte , dah Züschen ihr fehlte. Der
mit der Wärhahns war dock) recht eng ; was nicht
für fie

- ^ Wirtschaft zusammenhing, hatte nur wenig Rclz
wen«

' nahm kaum einmal ein Buch zur Hand , und
kort ,

61 es cu f Marias Bitten tat , legte er es bald wieder
- uui nach der Wirtschaft zu sehen.

SftU'ss
^ cht« Maria an die Ratschläge ihres Bruders Ernst ,

von uie beieinander . Sie war geborgen und wurde
ihr ihr!? « Manne auf Händen getragen . Ab und zu spielten
Henno/ ^ m n jetzt doch einen Streich ! Wenn sie dann aber
tym

'
frrAn S ' n ?u^ ttelten , dann tat es ihr leid . Sie streckte

ni (trt ?incm müden Lächeln die Hand entgegen : „Sei
9*he n Vf .

5 0n meinen Zustande und wird vorüber -
Dann

Di . nrt '
v

10(11 et schnell wieder getröstet und besorgt um
l? ! « » . ^ *m Musikzimmer aber wurden seltener

sie.
Ein ?

^
V " ^ iu >irzimmer aoer ivuroen | euen «r .

3üfchen es dämmerte schon , kam der Baron
er txjg gj ^ , ,

' c 'nem gewinnenden , fröhlichen Lachen betrat

Und W Überfall , nicht wahr ? Gestern angekommen
nicht .. ^ er ! Liebe Frau Marie , wenn man das

Ate s
eit nenn *

to ; e
r

^ ch der weltgewandte Mann plötzlich ab.
^ wen die junge Frau aussah und wie müde! Da
Sieben »nn

®et ®aron setzte sich , erzählte von Baden «
^ "pstlhl stch

DOn einetu Abstecher uach Brüssel , und

Die Aufforderung zu bleiben , lehnte er freundlich ab.
„Nein , nein , danke sehr , aber heute ist 's mir ganz uninog-

lich zu bleiben . Ich war zu laiige weg , bei mir in Züschen geht
noch alles ein bißchen drunter und drüber ! "

Maria aber war sich klar , warum er's so eilig gehabt
hatte , und doch fühlte sie einen Hunger nach dem Leben da drau -
ßen . Henner würde wohl niemals mir ihr ausfliegen nach
Badsn -Baden , nach Paris , nach Brüssel. Und wenn es ge¬
schehen sollte , ein Vergnügen würde es nicht werden ! »

Baron Züschen fuhr sehr nachdenklich heim . Lachte auf
'einmal kurz auf . Er kannte sich ja , brante immer gleich Uchter-
loh für jede neue Erscheinung, die etwas aitders war , als ver
Durchschnitt , mit dem er sonst zusammenzukommenGelegenheit
hatte . Und Gelegenheit macht Diebe ! Heute war die plötzliche
Ernüchterung über ihn gekommen . War seine Reise nach
Vaden-Baden daran schuld ? Ein paar ganz reizende Wesen
hatte er dort kennen gelernt , die ihm sicher keinen Korb gaben,
wenn er in aller «Form um die eine oder die andere anhielt .
Wurde es in Züschen zu langweilig , nun , so fuhr man in die
Welt , allein oder zu zweien, je wie die Stimmung war . Was
aber die „ liebe Frau Marie " betraf , so war es das beste, er
machte beizeiten Schluß! Er war bei ihr nicht recht von der
Stelle gekommen mit seiner Courmacherei. und ganz im Unter-
grund seiner Gefühle glomm seit einiger Zeit der Wunsch auf,
zu heiraten . Es war sicher für ihn das beste . Und wie Züschen
nun einmal war , ein Plan wurde schnell bei iijm zur Tat . Zwei
Tage später sag er wieder auf der Bahn , und acht Tage später
zeigte er seine Verlobung mit der Tochter eines bekannten
deutschen Diplomaten an , der im Auswärtigen Amte beschäftigt
war . Es hieß, er solle einen Eesandtschaftsposten in Siidam «-
rika erhalten .

WSrhcchns freuten sich, «U» st» die Anzeige erhielten. Maria

schrieb, zwar sehr höflich , doch merklich kühl an Adalbert Züschen.
Sie wußte es ja — er war gekommen , stets , mit einer ganz
bestimmten Absicht. Aber sie hatte ihn allezeit fest in der
Haitd gehalten . Das hatte ihr viel Vergnügen gemacht. Der
Aerger , daß sie bei den Wärhahn « „verbauerte "

, war immer
erst gekommen , wenn er wieder über alle Berge war . Der Ver-
kehr mit Züschen würde nun einschlaft» oder doch sehr einge¬
schränkt werden , und das tat ihr doch leid. Aber fi - warf de»,
Kops in den Nacken . Bald würde sie ja zwsi Kinder haften, und
die sollten erzogen werden , wie si« e» wünschte - an Kämpfe»
mit Mann und Schwiegervater würde »« da nicht fehlen. Ihr «
Kinder sollten einmal als weltgewandte Mensch 'n de» Platz
an der Sonne sich nicht erbetteln müssen ! —

Am 18. Mai ftühmorgens trat der Henner m da« Schlaf«
zimmer feines Vaters .

„Nun Hab ich den Jungen !"
„Herr Gott noch mal !" sagte ter SM» , wtfK> die Mäste

hoch und lachte . >
„Und da wir eine Grete im Haus haben, gehört ein Hans

dazu ! Maria ist ganz meiner Ansicht !"
.Dann ist' s gut ! Und für den Zungen schen? ich ihr , was

ihr Herz begvhrt, zu hoch wird ja die Forderung nicht fein !"
Das war sie nicht . Sic wünschte sich einen Dismantstern .

Maria trug ihn zur Taufe zum erstenmal im Haar . Und diese
Taufe wurde glänzend gefeiert . Leider hatte Adalbert Züschen
abgesagt. In wenigen Wochen heirate er und habe desha
jetzt unglaublich viel zu tun . Die Blumen , die er schickt^ diu
er als Zeichen feiner Freundschaft anzunehmen.

Die Wärhahns meinten , der Baron Züschen M wahrhaftig
ein sehr lieber Mensch . Maria sagt« nichts, ein l»lgen4Sml?che«
Lächeln lag um ihre» Wund . Aber da» sahen die ödide»

£

,

Männer nicht? sF « q . frifitj
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Heute mittag 4 Uhrs

B88080 KLonzert
mit nur erwähltem Programm .

Bekanntmachung .
Di « Vussührvirg der WafsenstiMtandobedinaunaen

betreffend .
fluti bfrt © sffenfttinfmibSbcMntnnwen müssen alle

Einwohner BelaienS Frankreichs . Elfaft - Lotbrinaenz
« nd LuxemburaS ieinschließlich der Geiseln , der im
Lnklanezustand Besindlicheu und der bereits Berur -
teilten ) bi» lffnnffcnä 24 . d . Mts . . abends , in ihre
Heimat entlassen werden . Es aebörenhiezu inÄbe-
sondere auch alle cruS Elsab - Lotbrinaen übernom¬
menen FlNilitlinge .

Wir fordern hiernach sämtliche obengenannten tn
Etadt und Amtsbezirk Karlsruhe wohnhaften Per -
sonen . aleichailtia , ob sie zurückzureisen wünschen
oder nickt , aus . sich sofort beim Bezirksamt — P » Ii -
« eidirektion — Karlsruhe — Zimmer 4 — zwecks
ftlSbaldiftct AuSstelluna der n &tiacn Reisbau Sweise
in melden . AusweiSvaviere ftnd mitznbrinnen .

Die vürqermristercimter der Landorte haben die
se» sofort in ihrer Gemeinde ortSii ^ lick bekannt au
machen und den Vollzua unverzüglich anzilzeiaen .

Karlsruhe . den 20 . November 1213 . 14074
Bezirksamt — Vol » ei -Dirckti <m . —

BnsklSlUngs -Vusschlch des Arbeiter
und Soldatenrats Karlsruhe .

Rat für jlnltur und Kunst .

1 . öffenü . Berfnm nlüiia
SamStag , den 23 . November , abends 8 l ! f>r im
fltofttu Nathaussaal 140t>7

Die Mni > im neuen M §lM
Bortrag von Dr . Ktiud -Ahlborn ( München ) .

Eintritt frei ! Frei » Anksprache !

MisiiMlrale Ariel ZsZt»§.
Da » Keneralsekretariat der NationaNiberalen

Partei Badens befindet sich in Karlsruhe

ZLaidstr . 63 , 2 . Stock, Eingang : Vlumeustr.
Geöffnet : 0—1 U^r vorm ., 4—8 Uhr nachm .

Telephon Nr . 5050.

Beitrittserklärungen werde « dort angenommen .
Auskunft wird erteilt . 18972

grööei
'

ltfier SinDerpritit , Ii.
Die Kinder können ab 1 . Dezember alle wieder

regelmäßi ? abgeholt werden .
Auch können noch einige iunge brave Mädchen

, weck« « ründlicker Ausbildung », »«utgel >liet, auf -
genommen werden . Ä37953 .2 .L

H . Hammelmann , Vorstehrrin.

Ick hsde mich hier als Spezialarzt für

Nerven - und Inira - KranIMten
niedergelassen 13988 .2. 1

Sprechst 9—10 Torrn ., ? /»— 4' /, nachm .
Dr . med . Warth

Fernsprecher 3992 Moitkestrasse 41 , 1. St.

!> * 0 » 0 * 0 ^ 0 » 0 « 0 » 0 * 0 « 0 » 0 * O

iir.nnunn n Kmmvnli
D. fei .13

Teile meiner werten Kundschaft mit ,
dass ich zurück bin und mein Geschäft
wieder selbst führe - Indem ich mich
bestens empfehle , zeichne B3799S

hochachtungsvoll

Christian Blies
FriseurgoschSft

Hirschstrasse 87 .

o ^ o ^ o ^ o ^ o ^ o -x ^ ooooooo ^ c

Prmt - MOWlM
empfiehlt 49*

inif ' Deilchenktrahe 23 .
«Mr » — Tele ? » . ^ 718 . —

Hektographen[
I

Apparate und Rollen
emp 'ehlen B37905

I ßiedel & Co . , Harlsrnüe

^ ^
Telephon 2979 . AdlerstraBe

^

4
^ |

SMerMliAs KöKesler zu Mlmfy .
DonnerStag . den 21 . November 1918 .

DonnerStagSmiete Nr . 12.

33T a m let ,
Prinz von Dänemark .

Trauerspiel in 6 Akten Bon Shakespeare , übersetzt
von Schlegel .

Anfang ' /,« Uhr . Ende gegen ' /,lO Uhr .

Sludttsches KonzerZhsus.
* Donnerstag , de « 31 . November 1918 .

2 . Sinfosiie - Korazert
der « rohij . Hoskapclle .

Anfang 7 Uhr . Ende gegen S Uhr .

—#

9
Bes . : A . Albert .

Stock . TJ ^ eiris
-fc -o/foo .

ff" L „ * _ Abends Tu Uhrs bssos»
troprinz , Wiener Abend

der Kapelle M . Wohlrab .

Kas» 9nSft « um V,3 lllr
Anfang 3 Uhr .

Nur nach 2 Tag« .

lessei üria
in ihrem neuen

Film werk

Das M Jsf

Ffüii Seife
Schauspiel in 4 Akten.

Eilith Maller
in 13965

Aas dem Leben
meinsr alten

Freundin .
Gesellschaftsdrama in
5 Akten na<5h dem
bekannten Roman von

W . llciinliiiri ; .

Letzle V» rst » Hur <i
abends ven 8—10 Uli

Elegante und einf . Ko -
fliime , Mäntel u . JackettS
w«: rd . tadellos unt . Garant ,
an ^efert . (Schnittmuster -
Verkauf ). Jnh -inna Weber,
Hirschstr . 88 , 2 Tr . 1 '-147 )

Es fslrafsam ,
di® ältesten

Pelze ändern
zu lassen , bei tadel' os b ;llig.
Ausführung . lj 37070. 14 2
l ) oug ! « ntr K p ;n - t .

ZahlnnZs -

AussoröeruNg
Die Sckuloelder für

nachoerzeichnete Schulen
waren zur Zahlung ver -
fallen :

Auf 23 . Oktober d . Ns.
d ^s 3 . Viertel ? . 1918/19
für die 33ütftertcfmle ,
Töchter - und Knabenvm >

! schule :
. auf 1 . November d . IS .
daS 1 . Drittels . 1918/19
für die Go ?tbeschu !e .

. .Humboldtschule . ch ê -
i schule, Lessingfch. . Ober -

real schul « . Realschule .' Handelsschule . Lerbit -
klaise.
daö II . Dritten . 1918/19

für di ? (Gewerbeschule .
Handelsschule . Osterklass«
und JakM'csktnsse.

k!ah ?un« spflicht . . weiche
mit der Bezablun « des
Schulgeldes noch im

l Rückstand sind , werden
hiermit aufgefordert , ihre !

I fäll iac Schuld iakeit Bis ;
l svälestens '
; 5. De .icn ' her d . !Xc>. fintier
zu bezahlen .

I Wer diese ffrift ver -
! säumt , hat die durch
i Ortsstatut erhöhte Ver -

I

säummsacbühr zu ent -
richten , welche bet.rägt :
bei Schuldiakeiten bis

zu 10 Mark . SO Vfa . .
von mehr als 10 Mark

bis zu SO Mk . . 50 Pf « .,
von mebr als SO M ? . bis

zu 100 Mark . 1 Mark ,
von mehr als 100 Mk.

bis zu S5>0 Mk .. 2 Mk.
Durch Mahner wird

nicht mehr aemahnt . viel -
mehr muß nach Ablauf
der oben anaeaebenen
fyrift Äwarxisvollit redurw
avaen die Schuldner an ^
«eoidnet werden . 14070

Kablun « en ersuchen wir
bargeldlos zu leisten .

Karlsruhe . 19. Nov . 18.
Stadtbauvtlasie A.

Liederhalle
Karlsruhe .

Die Herren der Lieder -
Halle, die gesonnen sind im
Konzert des . Bach -
Vereins " mitzuwirken ,
werden gebeten , am Frei -
taa . den 22. Nov . , abends
8 U '.ir . im Ch ^ riaal des
Hoitheaters sich einfinden
zu wollen .

' 14072

tlans Ixel ,
Dentist

Kaiser - Str . 170

hat seine Praxis wieder aufgenommen .

Sprechstunden 9 — 12, 2—5 Uhr.
B38091

SdjHiftiirfc
w ? ' d«!> jeden Mittag und
Abend gegeben : sowie mod
Strahen - und warme
Winierfchuhe an !?efstt .

L 'inq , Esienweinfir 47 ,
4 Stock rechts « 38056

MWule Krgft
Lnisrnstr « ste LS.

Klavier , Violine, . Kither ,
Laute . Gitarre u . Manto -
line , Zithern werden ge-
stimmt . B38I03

Uttterzeichnet . empfiehlt
sich wieder im AnfMacben
von Vorhängen , sowie
Aufarbeiten von Betten
u . Polstermöbel. B -180Ö0
Friedrich Stiiwer ,
Polsterer u . Dekorateur ,

2 'i .

Hochstetten .
Schtssillessrretl -

Vechkigermig .
Di ^ Gemeinde Hochstet-

ten versteigert am
Dienstaa . den 2 « . Nov .»

nachmittags 2 Uhr .
einen noch nicht 2 Jahre
alten Schweinefarren .

GemewZerat .
Herb st . 555Ga

Zahnarzt Wolfraailer

SCaisorsSraUa 109 B37783

hat sciae FraxSs wieder aufgenommeou

k mCvam

Möbel
aller Art , ganze HauShal »
tunken kaust daS An - ».
Ler ! l>!' f - Gescküst 13S75'

aro
Lamn '. str .k,i .Hof . Tel .ZS46

Skier - s , MzinsM/wS
"

BL71S^ T ' le»hsn !ö!»SU. 6 .4
& JSipraitder , Malermeister ,

Karlörn ! e . Hauptstraße 81a und GotieSauerstraße 9

wenn auch reparaturbe -
dürftin . werden stets an -
gekaust in 10ö

Welntraubs
An » und Berraiifsgeichäst ,

K r o n e n st r a k e 6 -1 .

in großer Auswahl .

liifioierpiraiet !
übernimmt 5038054 ^2.1

Mnsikbavs
Sattler Nachf . Halter .

Kaiserstr . 61 .
ü .lMg - Retouche

als ^ >eim -Arbeit über -
nimmt bei tadell . Aussüh -
rung Photoar .
?l malienstraNe f) l . f5?38 ' )7i

Fräul . empfiehU sich im
Ausde ^ern vm

'
Ü

Verändern K .̂ r«
und Mä ? « ftiilkcn . Ana .
um . Nr 881 :_7 an d. Go-
schästsst . d . ..Bad . Presse " .

Echz ? eiöerm
nimmt n » ch Kunden an .
SB**" N ' ondftr . yl .

i . e
' IZAMr . eiserej

Ein langjäkr . Schneider -
meister . aus London aus -
getauschter Gef -rngtner ,
übe - niniint alle Arbeiten .
Alb . Mjrth . B >7809 .2. -i

Sostenstras ^e 114 . II St ,

« ?. « M mr
umgeändert . B37739 .:i .2
i^ iiden 'vsti'. 20 , pa >-t . hä .

SEege33 » ck
I Startßen au Fal >rik -

preisen 12943
F . Mcnzcr ,

Sie .̂ eÜack - Fabrik
Karlsruhe B . 'i,
Telephon 854.

p. üc Hausierer !
Schubnestel . prima

Ware , circa . 1500 Paar ,
billig zu verkaufen . 8u
erfragen unt . Nr . B37802
r> der . Vao . Preise ".

und S444a

schützen nicht so >
vor

Ratten
und

Rffiäa9S ® fl
wie

Ii

iiiin HaiionisüB .
Für Natten Nr .2ö

M 38 .—
FürMäuseNr . Lö !

Jt 5 .50.
Man verlange |

ohne Kaufzwang
u . kostenlos au ?-
führl . Prospekte , i
öebr . Eöcrsteln, !

Dresden , i

Weu !

DerÄerlmaö
Prr Weg

M Deüfnkdrn
von M . Erzberger

Staatssekretär
und M . d . R .

Die Erzbergerschen \
Ausführungen decken |
sich mit dem neuen Re - \
aierungs - Pronramm
' Rede des Reichskanz -
lerS vom b. Okt . 1SI8 ) .

! Zum Preise von ^ . 3.-
zu Halen in jeder I

! guten Buchhandlung i
j oder vom Verlage von |

Raimar Mobbing
Berlin SW 61 .

« :?» Besonders ASaska » Fuclis

sowie all« andern Pelz -Arten

I empfielilt wirklich preiswert .

lf 32 Zirkel 33

^ 1 Treppe hoch. W. Lehmann. 10507
^

Wt - gMM
Auskunftei W. F . KrOflsr#

Mannheim L 6 , 14
gegr . 1903 , Fernruf 517Z»
Bestempfoh enes , erstklassig .
Institut für vertraulich " ,

verlässige Auskünfte .
He ;. raass -

AuskünftCr
Beobachtungen , Ermiitlun *

gen in Ehescheidungs -, All«
mentations - und Erbsnhjf Z
4 .3 Sachen .

Niederlage
Depot

von hier oder auswärts
zu übernehmen gefugt .

Gest . Angebote nn t . Nr .
V380t3 an die (Äeschäftsst .
der . Bad . Presse erb .

Mwlm 3747.
Möbel , stanze HauSbal -
tunnen . sowie einzelne <̂ e -
genltände , Bettcn . Ä ' a-
traScu , Tiwan ^ . Tisii . e .
Stühle . ^ haisel " ngn ? S.
Schreibtische . Kleider -
schränke , Vertikos , Kiu -
derdetien . Kinderwa -̂eu .
Vettfeveeu . NLhmaschi -
neu , Kiicheneinrichtün -
neu . Uliren . Waffeu .Mu -
sik - ^knstru « e« te , Pfand -
scheine kauft uno zahlt
am vekien 13377

Weintraubs
An » n . Verkaussaeschäst .

5 'i Krcknenstraste 5Ä.

Tapet - n
große Auswahl . sofort
lieferbare Ware , da aroße
Vorräte . Uebernahme v .
Tavezierarbeit . 978
^ . Durand , TavetenhauS ,
Douplasftrnsie 26 , bei der
Hauvtpost . Telephon 2435

Tlischtiichrsn
auch reparaturbedürftige ,
tauft fortwährend 13564
An - » nd Verkaufgesckiiit
JL,e¥,y , Markgrafen str . 22.

Gärtnerei .
Eingerichtete Gärtnerei ,

nicht allzu weit vmr arö -
k ^ren Stadt entfernt , zu
dachten aesncht.

An<?ebote unt . Nr . 13964
an die Geschäftsstelle der
.,B <?d. Presse " erbeten .

Kaufmann ,
31 Jahre , ledia . v . Mili -
tär entlassen , zuledt Kas .
sier in miKl « ren Aktien -
branerei NorddeulschlandS
sucht sich an lukrativen
Unternehmen , al . welcher
Brai «l,e . tüiw .'>u beteilia . '

An ^ bote u . Nr . B38022
an di« „ Bad . Presse " erb .

Essläffe !

und Gabeln

ant und preiswert zu beschaffen , ist bei der heutigen
Marktlage sehr schwier «, . Trotzdem bin ich überzeugt ,
mit meinem nachstehenden Änqedot den heutigen be -
rechtigten Anfocderunnen entsprechen ^u iöunen . Die
btlliaen Qualitäten sind ebenso stabil und haltbar
wie die besseren , wenn sie auch nicht so schön für das
Auge gearbeitet sind . Ich bin jederzeit zum Umtausch
aerne bereit . Beste Artikel für Weihuachts - und
Brautgeschenke . Lieferung unter Nachnahme .

Ich biete an : B35S49g
Ehlöffel Rheingolb , aute stabile Ware , per Dtz. JT 7 .50

„ Sylvia,stabil . rostfrei u .haltbar . . . 10.—
„ Ganqmce,besteHauShalt .ware , . „ 12.—
„ HeroS , haltbar u . fein versilb . . . . 16.—
^ ? uno , . . elegant . . . 20 .—

Gabeln GhriuS , stabil und elegant . .
„ Juno , zu Ei ; l . Juno passend . . . M .—

Kaffeelöffel Rheiugow , zu Eßlöffel
Rheingold passend . . . « .—

„ Ludin , gute Wi >tscbaftSware » . . L.—
, Ganvmed , zu Eßlöffel

Ganymed passend „ . » 10.—
„ Heros (versilbert ) zu Eßlöffel

Heros passend „ » , 12.—
„ Juno (versilbert ) zu Eßlöffel

Juno passend . . » 15.—

Otto Schönen , Triberg i . Vd .

^ Heirat . ^
35 Jahre alt . katb-

tüchtiaer Geschäftsmann «
von schlanker , stattl . Er -
schernuna . aesunder N®*
tur . sh-' iirmê chrter 5 rie*
aer ) suckt auf dies . Weae.
da es , ih-m durch se>n^
AuSlattdStätmkeit v . dem
Krieae a . Dcrm^ nbekannt «
schaft fehtt Kräulein od.
Krie »erwitwe . in entsvr -
Alter mit Perm . , zweck»
Heirat kennen »u lern «»-

Ernswem . Anfraaen u.n«
ter Beilemrna des Licd >
biildes . sind zu richten o»
die . Bad Presse " unter
Nr . B38101 . Perschwie »
verlanat und zimesickert'
Gewerbmäßiae Vernntt -
lnn a verbeten .
^ Ssirat .

^

Solides ehrbares Fräu «
lein , stillen Charakter »
Hiditwj und sparsam
Haushalt , wünscht w?
Herrn , Witwer nic»i
auSaeschloss. . bekannt
werden - An« , u . B3804»
an die „ Bad . Presse "

Junae Witwe . 29 Jahc ^
mit , mit Mädchen . 8 J -'
in outen Verhältnis ?
lebend , einen . Hausho ' »
wünfcht mit solid , gebi^
Veten Herrn .
Alters , in cmt. Stellui ^
in Verbind , zu tret . ^

Heirat
i Nur solch« , die cark eb>
nlückl.. aemütlicbes He '^
sehen , wollen ihre Anc>->

' böte met Bild u . DSSvb-
an die Geschäftsstelle d»
»Bad . Presse " senden . ^ ,

5>_ 40 <><>. 5000 ,
bis 10 00 «) •.«■». . 1^ « ^ «
b . 15000,20 000 , aO 00V
bis 40 000 Mk . zu mal
sigem ZinSsuß ans »» ' ?,
ven dch . Au « . ^ « UM >t ' :
Hvpothekenaeschaft . Kar
ruhe . Hirfchstr . 4 » . Tel ^
Phon 2117 . 13966^

Zahnarzt oder Dentist !
Geb . Dame , au ? mlter

Familie , hübsche Erschei -
nuna . eirund u . lebcnS -
froh , musikal ' . 23 Jahre
alt . z . Zt . Assistentin bei
Z. -A . , wünscht Gesckiäft zi
ubernehmen , evtl. s . mit
>vd !̂ a . . charakterv . Fach -
mann zu verheirvteii .
Angebote u , Nr . B37653

an die . Bad . Presse " erb .
j -iffilpäciilerl

In der Jagd erfahrener ,
virbeir ., zuverläss . Mann .
39Jal >realt , wünscht aus -
hilfSweise eine Jagd in
Nähe Karlsruhe « aegen
Heine Pergütg . zu hii ' e ».
Angebote unt . Nr . B3L07 !̂
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 2 . 1

Wander -
Oecoratsu ?

nimmt noch Kunden
an bei irtöfiin . Prei¬
sen , auch nach auS -
wärtL . Aiifrag . u .
B37728 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Aufträge
auf leichte

Elee
'
narbaiten und

genietet , aeschwe »s,t. gefalzt
werden übernoininen von lieferun »Sfähigem
We k in Süddeutschland . Es wird besonders
reflektiert auf die Massenherstellung von ein «
fachen u , kombinierten Profilen , von Behältern ,
Boilern , Gefäßen , Rohren u . a , aus Eisen ,
blech u . Aluminium . Anüebote unt . LI. V 1509
an InvulidendanSc , Stuttgart . 5659a

Raiten ! %
*

! % !
'

Mäujc !

MLllimors

Tod den AaS ! en unÄMäufsn .
d^ S wirksamste Mittel zur Be -

4iMUijSri3 Hebung der Ratten - und Mäuse -
plage .

' Unschädlich für Menschen und Tiere .
wirkt für Ratten und Mäuse
seucheerregend . so daß durch

einige erkrankte Tiere ganze Stämme auSge -
rottet werden . B28974

Millim 'irs l° L » VS .
'
.
' ÄU . S0

Men weis « Nachahmungen zurück .
r2F ~ « rÄältlich in Avothelen « u » Drogerien .

KliM ÄsiH ^ ÄMz . lsdmlsii «
Ltrastburg , Ebriftoph - Heerstr . S .

Auf LandwirtschaftS G^
wird eine 1 . Hvotbek

9WV Mark
von pünktl . ZinSzab ^
mifzunebmen «eluliit . ^

Anaebote u .. Nr . ^ ^
an die Gefchäft » st«lle »c»

. Bad . Presse "
, erbe » « '--:

^ ~
K *tt leiht für so 'U

>>;V00 Jt (iea . hohe
u . pünktl . mouatl . Ruckza
lun « . Angebote unter ^
B38023 an die Geschak' ?
stelle d . . Bad . Presse -Jj »

Wer leib « \
260 Mark

'
amen cmte Büras <bakt ^
hohen KinS auf s- fWza

Slnoebate » Nr
an die Geschäftsstelle «>»

„ yq >d . P -resse erbet^ n^ ?

Brillant < 0hrrli « I

verlore » !

Zlbzngeben atat * «
Belohnung Nelkenstr .
sSaden ) . ®2Z2i-

Uerloren
DienStaa abend auf

tbecrrer . von Dienst -n .

neben aeaen Belod -m '
^

Turloche '' - « »» ^ 11. li > *

Verlöre «
.

kleiner Hrillanl - *l ' " r
Sonntag oder
teure » Andenken u
Verstorbenen . Gegen a
Belohnung abzugeben .
14034 « urvenftr . A . ^

nt *

I l Üvrft ^ ihr ' O !® werd . rasch u . preisw . anaefertigt in d -
! ÜluchiU ««,,

"
Druckerei » er . . vadischen Preise " »



Kette 5«

Kaiserau . 168 .~ T « leph »n S98S. —
&SaM*tlll | || |U,,u | | | | | | | | | | | | | |n

Edith Meiler
^ ihrem neuest . Film

Lienen.
Schauspiel in 5 AWen
®*chdem gleichnamig.

Roman von
W. Heimburq .

tei Oswalds
in 13996

Llü dm
sein .

Lustspiel in 3 Akten.
immminmiii

Letzt« Vorstellunq» Sands von 3— II Uhi

FbT Zsmsn u. Mädchen
Könnet : Werktags»ornuUags y_ u Uhr
ff1? nachmittags 3 bis

Uhr.sowieFreilaesvon 6 - 8 Uhr, mit' Ausnahme Samstag
naihmittags .-

"

„
r Herren n . Knaben
Köflnet : . Werktags
vormittags von 8—9

1 1—*1,1 Uhr,
{» ehm . >/»5- 8 Uhr.
f reitag nachm . ' Lö—6Uhr sowie gams t,g
Bachra . 3- M1/, Uhr u.
f_ ^ nn - und Feier¬
ten während der
!\ r!fEszeitgeschlo?sen.
Mittags 1—3 Uhr ge -
jchlossen . 47 |

Henuigson ' * » iJ
^ « Ssliluid ,

S ^ St! 8 M,ltel z.ur Ha „r-feini « Mittel _ .

Gr Hm k'l-uZ, « Mk. 1.60.
U Infip P0!hf ke Kaiserslr -201
H ^ rnat Apotheke, Marktpl

„ ^ yreluna
wil tD«i£ r e ' ne Neuheit
fol<t aroßer Er -

i t Werden kann ,
aller Orts " Vertreter

i ? Flucht . 14077

Tüchtig , uosi

MobeWeiuer
^uhlm ^' er.

Äaufm .
16U *

SlellenoertnitKuno .
Kosten !. Stellenvermitt¬

lung für Mitglieder und
Prinzipale . Sprechstunden
täglich von l it 10— 1 Ubr .
Kaufmann. Verein
für weibliche AnBellte ,«_l, ^ TTBrti|ir !Bjtsttrajf <t), 11.

Telephon 1449.

Vorläufig Freitag abend
kein PereiuSabend .
Stellung finden sofort :

1 Iuttermeijler .
ledig , welcher gleichzeitig
die Hausarbeit versieht ,
vollständig zuverlässig u .
ehrlich ist, Kriegsinvalide
bevorzugt : ferner <4 ju »
verläistge

Fuhrknechte .
womöglich stadtkundig , bei

Franz Ochs ,
14046 Fubrhlillerei
2 . 1 Neue Goethesir . 86.

Kutscher »
zuverlässig , für Mineral -
wassersavrik gesucht .

Erfragen 13953
'̂ « niiiard ^ raste 7.

Tüchtiger

PsMkMt
für dauernde Stelle so-
fort gesucht . 5542a

HlM . HsstomZiie
SSeibcilijN 'öt d. Zallsr -

Wir suchen zur Ausbil -
du » g f. das Jnstall .- und
HeizungSfach einen kräft .

Lehrling
gegen sofort . Vergütung .
Gelegenheit zum ^lu . bil -
den im techn . Zeichnen f.
später . Werkmeisterberur .
Gute Schulzeugnisse er -
fordert . Adr . zu erfr . unt .
Nr 1-1016 an die . Bad .
Presse ' . 2J

Wir suchen zur Aus -
bildung f. d . Jnstall .» und
Heizungsfach einen kräft .

Lehrling
bei sofortiger Vergütung .
Gründl . Ausbildung dch.
Vorarbeiter oder Meister .
Gute Schulzeugn . erfor¬
derlich . Adresse zu erfr .
unter Nr . 140 >7 an die
iAeschäftSitelle der »Bad .
Presse " . £ 2
Bäcker - Lehrling - Gesuch .

Ein braver Junge , der
Lust hat . die Bäckerei zu
erlernen , wird gegen Be -
zahlung für sofort gesucht
vo » Will, . Pleine », Bäcker-
meist « , Karlsruhe , Gar «
tenstraße 40 . « 37824

Servier -

Frimlein
soforr gesucht . 14049
Weinttab « . Krenzstr . >» .

(besucht für sofort eine
einsacke

Stutze .
die in allen Hausarbeiten
bewundert und zuver . ässig
ist. Ebenso e 'n Mädchen .
daS selbständig kochen und
allen anderen HauSarb « -
ten vorstehen ka.in .
Frau Notar W . H « d «r .

Vfo - zheim i. B „
Westliche 4 >. 5534a

ki »d . dauernde Be -' waftigung bei

^ hltoierih.
Möbelfabrik" » kilerstrafte 8 .

und kleine
fofoft ÖHB tc dem ©aufsr°ct ««sucht. ©38037
SL «

*7 SaO ," otsttftvnfii - as

& " eifti « >»itn ,e sucht
« « »uverlKe ^ ^ ^

^

Bäcker,
IllpHa
faäft «ft

°i bet Ge -« LWt , d . . Bad . Nr, » - >

Junge kann daS
Blee ner- m

»3| 5lia :i038!l8B l̂ßrl[" " •W . erlern, « bei
, Vlkchnermelste «

£ * uaumflna ,
SlX'Ä 'lt

Gesucht
zu fortigem Eintritt

Kindermädchen
da » auch Zimmerarbeit
übernimmt . 50H.8066

Vorzustellen täijL. lutft »
mittags Maximilianstr . 2

wderinWkli
besseres . auS gutem Hause ,
tagsüber zu 2 Kindern
(7 ' i, u . 2 '!, Jahre ) gesucht .
Vorzustell . von 11 —4 Uhr .
"" « reuzstr . 23 . 2 Tr

Gesuch !

auf 1 . Dez . ein fleißiges

Mädchen
daS kochen kann , für alle
Hausarbeiten . Groß « Wä¬
sche außer dem Hause . Lonn
nach Leistung Mk. 50—60
bei ausreichender Kost.
G >,af Rbenastr . 14 (bei
der Südent >schu. «) ,2 . Stock.
Telephon ' 918 . 13687

Alt «, eingeführt « Feuervers .- Ges . hat ihr «

Haupkagenlur
für d «u biesigeu Platz und Vororte,nsamm «n od .
geteilt mit Bestand zu vergebe « .

Leute mi ' guten Beziehungen zu Handel ?- und
Jndustriekreisen die eventl . Kaution stellen können ,
werden gebeten , gesl . Bewerbungen unter Nr . 1408^
an die Erp . d . Blattes gelange » zu lasje ».

Ni ?. M !lmööKen
mit guten Zeugn . für sof .
ges. Angeb . unt . B37846
a n die „ Bad . Presse "

. 3.3

Snche auf sofort oder
1. Dez . braveS . fleißiges

Madchen.
Frau H . Qertel , Hirsch ,
strafte 115 . III . 14005

AteistrgeS . ehrliches
Dienstmädchen

bei guter Behandlung ».
gutem Lohn per sofort od.
später gesucht . B37873
Katierstr . 2 Trepoen .

Ein fleißiges , zuverlä, '
sigeL 13984

Mädchen
für Küche und HauShal -
tung auf 1 . oder 15 . Dez .
gesucht .

Kaifer -Allee 20

besucht für sofort oder
1. Dezember « in tüchtiges

Mädchen
fit Haushalt unk Küche.

Hosbäckerei Wilser.
äatUtuft «, Amalienjtt . &

mtt.
\ öihtigt Mechamker ,
Dreher tiui) Schiefer
iurn sofortigen Eintritt gesucht . —

Angebote mit Angabe der Ge -
haltSansprüche . des Mil .-Verh . und
des frühesten EintrittS - Termin » an

Metallindustrie G . m . b . H.
iS6ia Dühl (Baden).

Tüchtige

Maschinenarbeiter
können sofort eintxeten . 18560

Fabrik sü? Zolzbearbeitung F. Kern,
Weidcrstratze 87 .

Braves , fle,kig «s

Bcimädchen
zum sofortigen Eintritt
ür HauSarbeit gesucvt .

5! riegstrahe IS4 .
13922 Karlsrnhe i . B .

Ehrli .
W

rliches . saubere »
Sdchen »

für HauSarbeit auf so-
fort oder später gesucht.
Riedel . Adlerstr . 4, II .

Tüchl . Kindermävlven
mit guten Zeugnissen per
sofort gesucht . Angeb . m,
ZcunniSabschr . u . Nr . B .
37847 a . d . . ? ad . P resse .

Einfaciies . gesetztsolid .

MSdchen ^
da » gute Zeugnisse besitzt,
gut rechnen und etwa ?
Kaution stellen kann , für
kl . Geschäft und etwas
HauSarbeit bei mäs >igen
Ansprüchen zu selbständ .
Stellung tagsüber sofort
gesucht. Zu melden
- dlerstr . 41 . 3. Stock . IkZ

Mtiges MüöKen
für Küche u . Hausarbeit
oder einfache ? tüt »e ge «
sucht . N !Äll2 .!i. l
Durlacki . GBthfftr ftt 18.

SIeniimidicn
zu besserer Familie « usS
Land zu möglichst baldigem
Eintritt gesucht . Angevote
unt . Nr . 5571a an die Ge -
schäitsstelle der . Badiscken
Presse " e rbeten . 3.1

Suche für meinen Frau -
enlosen Haushalt zu füh -
ren tüchtige »

Mädchen
oder junge Frau bei Fa -
milienanschlus ; . Gefl . An -
geböte unt . B38097 a . d .® c
schäslsst . d . . Bad . Preise

<TucI,e auf sosort oder 1.
Dez . ein brav . , ehrl ., fleiß

Mcidchen
f . alle häuslichen Arbeiten ,
am liebsten vom Lande ,
nicht unt . 16 Jahren . 3. 1

Kaiser . Allee » 4t». II.
Fi - m Cutter .

Wegen Erkrankung des
jetzigen Mädchens jnngeS .
gesundes 14035

Mädchen
« «sucht , da » sämtl . HauS -
arbeiten versteht . Gute
Zeugnisse erforderlich .

Wcndistras -e 4

Madchen - Gesuch .
Suche ein brave », ebr -

! ich«» Mädchen zu jun « «m
Ehepaar mit « inem b,öl >r .
Kinde nach Berlin , « uti
Ä ? l>andluna,e . < —

Ein Mädchen
mit guten Zeugnissen wird
zu kleinem Haushalt ges

Maier . Kriegstr . 82,
•2 Truppen . 14048

E -n junges , fleißige «

Manchen
wird gesucht . B38073

veovoldr «?. 1^ . 2 . St .
Ich lucve auf sofort od.

1 . Dezember in kleinen
Haushalt ein

Mädchen ,
daS kochen kann und die
Hausarbeit mit dem
Zimmermädchen teilt . Zu
sprechen von 8—10 u . von
2— 4 Uhr . » 38109
Frau Geh . Rat Courtin .

Bismarrtstr . 12, I .

Selbständiges
Mädchen

das alle Hausarbeiten
verrichten und kochen kann ,
zu kleiner Familie sofort
oder 1 . Dez . gesucht . Zeug -
nisse erwünscht . 140vi .2. 1

Dn » lach «r Aklre 4 . I.
Gesucht aus 1 . Dez . ein

braveS , fleiß . Mädchen f.
Küche u . Hausarbeit . B*"**
Seegar , Rnppurrerstr . 40 . 1.

FleitzjgeS , zuverläisigeS

Madchen
für Küche und Hauthalt ,
für 1 . Dezember „ «sucht ,

ftanditerci IlnQler ,
Wrnrhi ' nl . Kfiistrltr . 40.

2 Mädchen
für Küche , HauSarbeit
Zimmer und Kinder auf
sofort gesucht . 14053.2.Ü

AdkerNr . 34. Wir - schaft.
Ä?? idchen f. SlileS (od .

Kriegerwitwej zu S Erw .
auf 1 . Dez . ges. ©38018
Prof . Berg . Hübschstr . 34

Ehrliches , fleißiges

Mädchen
für HauSarbeit sofort gel .
Hotel Usffhftuscr .

Kreuzstr . 19 . «ov.
Sauberes , ehrliches

Möschen
welches sich auch zum Ser -
vieren eignet , als Vtiitze
gesucht . Familiäre Be -
Handlung , .̂ nr Germania ,
* elf« rtftr . 13. B3S011

Suche sofort oder später

ei» UMeii
für Küche und HauS für
meinen kleinen Haushält
nach Karlsruhe . GehaltS -
ansprüche bei Meldungen
erbeten . ?? ra »« Riesenthal ,
DvuglaSstr . 16 . 1346L

Ordtl . Alleinmädshen
in kl . Haushalt a >' k sofort
od. 1 . Dez . ait 'ijit . B' " °'
r if >" •
i - i ' . 1 » , JT- . I» A. . ..yC^ rT.

Tüchtige » ( 1,3393

Mädchen
kann sofort eintreten .
Haas , HiMrsße 31 .

NchkMsiichei!
für sofort gesuckt . B, ?« »

Hotel Grosse .

WWW »
oder Frau

für einige Stunden
vormittags gesucht .

BiSmarckstr . 18 .
14029 L. Stock . 3.2

zum
i« ''

L MÄ
i»l #rtl8 «n Eintritt
t . 14044 .8.8"MKKT*"-

AnWiiSigeFril »
gesucht zum Putzen für
jeden Tag . 14033-,

Emil RööJer , _
Erbprinzenstrake Rr . 31,

Ecke Ludw >g ?pl <itz.
Sauvere , pünttliche

Stunöenfrau
oder Mädchen sofort ges .

Toßentir . öS. 2 Tr .%
? 6rl . J> i « n OD.

*
« » chen

zum Putzen gesucht . B"" ^
Biirkiinttr . 4 . pari .

!5rau f. einig . Stund , in
d . Woche z. Putzen « esucht.
Westendür . !' 3 >. ^ -isu j8

Pünktliche uud sauoere

Putzfrau
zum Reinigen größerer
Büroräume sofort gesucht .
Vorzustellen (Erbprinzen «
funtje 9 im Büro vormit -
tagS 8— S Uhr . 1 ^985

gesucht !

PamjfnmfiijflaSß
'ii

Schorpp ,
Kaiser -NlleeZ7 ." °^ j

mm
strm undin Rotation

Flachdruck ,

sucht Stelle .
Angebot « unt . B .'iSoZS

a« vi « WeschästssteNe der
„Bad . Presse " erbeten .

V» VS « GB« .S« VN« <»V»
Staatlich geprüfter Zim -

mermeister . 35 Jabre alt .
mit techn. Bildung , sucht
SteNona als Geschäfts -
'fuhr « oder Tertier in
aröß . Zimmeraeschäft . od .
als Plabmeister in arö -
sterem Sägewerk .

Angebote u . Nr . B38090

Rsrköuferin »
26Jahre , sucht angenehme
Stellung auf 1 . Dez .,
eventl . später .
Arvgeboie u Nr . B38Ö46

an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Zimmer ,
elegant möbliert , mit u .
o? ne Pension , zu ver »
mieten . Leov- ldstras -e 15.
2. Swck . D38Q52

fflnt mSbl . Zimmer an
bess . Herrn zu verm . Lef-
kingftraHe 46. 3. Stock.
Frau Adam » B3300L

Daheim findet Fräulein
in klein . . g ?b. Familie , a .
dem Land bei Pforzheim

Angebote u . Nr . B38049
an die Geschäftsstelle der

Brrd . Presse " erbeten .

WKeMtzMerin
langjährig tätig , mit sämt -
lichen Büroarbeiten ver -
traut , sucht Stellnug zum
1 . Jan . 1919 . Angebote
unter Nr . B38094 an die
G -schäftSst. d . Bad . Presse .

Jung «

sAnfängerinI sucht Stel -
tung aus einem Büro , wo
sich dieselbe in Buchfüh -
rung praktisch ausbilden
kann . Angebote unter Nr .
B3S047 an die Geschäfts ^
stelle der „ Bad . Presse " .

Fräulein sucht
Filiale

zu übernehmen , gleich
welcher Branche . Kau -
tion kann gestellt werden .

Amiebote u . Nr . B3810S
an die „ Bad . Brenk " erb .

<2 Fräuleins suche » arStz-

Filiale
zu übernehmen , gleich
welcher Branche . Kaution
kann gestellt werden ,

Angebote u. Nr . W8107
an die „ Bad . Presse " erb .

Saubere Frau
1—2 mal wöchentlich zum" utzen u . Waschen grsnltit .

m Stadtgarten tK . IV.

Krieaersrau sucht
Filiale

zu übernehm . . Wäscherei .
Färberei . Bäck̂ rbranche
oder deml . Kleine Kau -
tion kann gestellt werden .

Gesl . Angebote unt . Nr .
B38057 an die . Bädische

erbeten .

Mmana ,
langiähr . Vertreter erster
Häuser der Lebensmittel ,
branche , bei allen ein¬
schlägigen Geschäften sehr
gut ein «eführt . sucht n .xh
einioe Häuser obiger
Branche zu vertreten .

Angebote a . Nr . ©37973
an die Geschäftsstelle der
. Batx Presse " erbeten .

firäulcia , aef . Alters ,
in allen Zwelgen des
Haushaltes vollständ . bs-
toattben . besonders auch
lieb zu Kindcrn , sucht
alZbald Stellung . B38070

Mischer, Bretten . Poft >
ww n .

Üüüp ? 3 Friuleffl

nur kurze Zeit b. Militär
ew ., bisher Buchhalter u .

Korrespondent , sucht auf
sofort od . später Stell » « -».

Angeb . unt . Nr . B37808
an die . Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Kaufmann,
25 Jahre alt , mit sämtl .
Büroarbeiten vertraut ,
sucht aus sofort oder 1 .
Dezbr . entspr . Stellung .
Angebote unt . Nr . B37659
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 8 .3

Duz. taint »
erfahr , i. Buchführung u.
Laaerw ., sucht sof . St « N «
i . Engr . od . Fabr .-Betcieb .
Gest . Ängkb . unt . B38157
an die „ Bad . Presse " erb .

Kaufmann .
27Z4 Jabre alt . v . Felde
zurück , sucht Beschiis»
tigung in Buchhaltung .
Korrespond . u . Schreib -
maschia « : aeht auch aus
Reisen . Gefl . Aniiebote
unt . Nr . B37645 an die

Bai ». Presse " erbeten .
Junger

(KriegSbesch . ) sucht Stell¬
ung als

Berkänser
in größerem Geschäft .

Angebote unter ©38042
an die »Bad . Presse " erb .
Schreibmaschinen »

Mechaniker
sucht Stellung , « ngeioie
unt . ©87675 an die Ge¬
schafft . d . . Bad . P resse"

Äerheirat . Mann .
29 Jahre alt , sucht Be-
schäftigung a !S

Hoteldteuer
oder Kutscher.

Such «nd «t ist gut . 'Vftd »«.

ÄÄ .U 'X

in Stenographie u -
schit

" M Ma >
inenschreibzn bewand .»

wünscht AufanqssteUung .
Angebote u . Nr . B38082

a n die „ Bad . Presse " erb .

Köchin .
welch« selbständig arbeiten
kann , s» cht sofort oder auf
1. Dszdr . Beschäftigung .
Angeb . unt . ©37919 an die
Geschäftsst . d . ©ad Pieiie .

tiili. illtiu . fti
40 I ., sucht die Füiiruns
eines srau «ulos « u HauS -
haltS . Angeb . unt . ©38099
an die . Bad . Presse ." 2 .1

Mädchen sucht sür mit -
tagS Beschäftigung . An -
geböte unter Nr . ©38110
an die . ©ad . Presse " <

Kausm . Lehrling , mit
schöner Handschrift , sucht
schriftlich « Heimarbeit .
Angeb . unt . ©38032 an die
Geschäfts, «, d . . Bad . Pr .

" .
Junger Äann , 16 Jahre

alt , welcher Jahr
ked!n>.ZMll>!eiik

gelernt hat , möchte sich
w « ii « r « »» bilden . Auge -
böte unter ©38150 an die
Geschäftsst . d. Bad . Presse .

in bester Lage der Katserrtrast « »« mitten a « s» cht.
Angebote unter Nr . ©38155 an die Geschäftsstelle

der . Badischen Presse " erbeten .

Wilhelmsiraße 12 ist im
Seitenbau 3. Stock eine
sreundl . "i Zimmerwoti -
nung mit Küche, Koch -
und Leuchtgas , Keller u.
Mansarde per sofort an
nur ruhige Famiii « »u
verratet . Näh . Ettlingen ,
Steigenbohl 24, bei In ».
V » N. Tel . 86 . 556-2«
Möt >Iierte2 —Z^ immer -

wohnung mit Mädchen «
zimmer und Mitbenützung
der Küche zu vermieten .
©-«' -« Nan >ack »anlaae 17.

Einsamilienlmns
vollständig eingerichtet i»
VNIiagen - Kii-aso !, fTchwar »«
wald ), Diele , Speisezim . .
Wohnz ., 4 Schlafz . mit T
Betten , Mädchenkaminer
mit 2 Betten , Bad , elektr ,
Licht . Warm - u . Kaltwaff ..
Telephon sofort zu ver »
mitten . Nah - res durch
Echerenberg . Mannheim ,
Prin , Wilhelmftr . 10

G « s» cht kleines möbl .
Atelier

mit Schlafraum . ? .l
Angebote unter ©37813

an die . Bad . Presse " erb .

Xiaiaier
gut möbl . an Fräulein

u vermieten . ©38014
viltoriastr . 1 . 1 Treppe .

Mövl . Wohu - u . « kdlaf .-
»immer in bess . HauS »u
vermieten . B37589

Ttefanien ??». K4 . part .
Wohn - u. Sililafziinmer .

leer , zu vermieten , auch
geteilt . ©38115
Leopoldstraße 13, Vorder -

hauZ , 3. Stock.

filiere Mwt
Mit Venston zu vermieten .
©—" gachUitftr . 150 . patt .

Schützenitraße
'i5

ist gut möbl . Zimm « r
mit sep. Eingang an bess .
Herrn zu vermieten .

Näh . 2. Stock . ©38144
Gut möbliertes 2. 1

Ml - IM SWzlWl .
Sommerseite , zu vermiet .

Rkademiestr . !!4 . III .
Zn vermieten auf I . De

zember im 5. Stock 1 groß ,
unmöbl . Zimmer m .Ktiche
iGaS ). Zu erfr . B38138
ilittvvurrerllr . 4« . 1. St .

Gut möbl . Zimmerauvermieten .
KnrvenNr . 1k» ll . rechts .

Zimmer ,
möbl . od. unmöbliert , an
Frau oder Fräulein so-
fort zu verm . Anzusehen
von 9 bis 1 Uhr vormit -
w« s . Bernharbstr . Nr . 6.
Hinterhaus . III ., links .
Ämalienftr . 81 . L Trepp .

(Kaiserplatz ) . ist ein ele
„ant mSbl . -? Sobn - und
Schlaftimmer . mit ©ad ,
Teleph . und elektr . Licht
aus sofort zu vermie¬
ten . ©37729 .5, °

Bachstr . 42 . 3, Stock . . ist
ein sehr schön möblier -
te « W,hn ° u . Scklafzim
mer sür sofort zu ver -
mieten . ©38077

T « »gl «Sstr. 28. 1 Treppe ,
ist ein gnt möbl . Zim »
mer an . Herr n i,u b,r »^

Eisenlobrstr . ti ist ein
gut möbl . Zimmer mit
Kochgelegenheit an bess ..
junges Ebevaar , u ver »
mieten . ©37776

Karlstraste 39 . Iii . . oe&
setzungSb . sofort möbl .
Hinterzimmer zu ver »
mieten . ©38053

Lagerhalle bezw.
Lagerraum

mit Gleisanschluß , 2 bi»
3000 qm , sofort zu mietey
gesucht . Off . erbeten unt .
Nr . 13975 an die Exped .
dieieS Bialte ?. 2.2

Werkstatt
für Schreinerei zu mie »
ten gesucht.

Angebote u . Nr . ©38106
an die ..©ad . Presse " er b.

Beamter , der sich im.
Frühj . verheiratet , sucht
auf i . April 1919 sevtl .
auch etwas früher ) 1. 1.
1919 eine schöne '

z ZiknmerWhnhmlS .
Gefl . Angeb . mit Preis .

Lage usw . . um . ©37203
. die .,©ad . Presse " erb .

4 IttnmetMMüll
mit Z ubehör , ??«n tra lbeizg .
u . elektr . Sicht zu mieten
gesucht . Angebote unter
Nr . l405 > an die Geschäfts -
stelle der . ©ad . Presse ".

Kleinere ,
gut möblierte

Wohnung
in Herrschaft !. Hause mit
elektr . Licht , ©ad , Küche,
Heizvorrichtung für di«
UebergangSzeit bis zum
Frieden zu mieten ge «
snchtvon Sanitätsoffizier .
Angebote unt . Nr . © 38075
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 4 . 1
Professor am Gvmna -

sium sucht fitr sofort od .
1. Januar 4—5 Zimmer -
Wolmunn .

Angebote an Rüde . Dur »
lach. Ettlinverstr . 51.

Möbliertes

evtl . auch Z Zimmer mit
Küche oder Küchenbenüt -
» ung . möglichst abaefchlos.
sen, auf 1. Dezember zu
mieten gesucht . WeststaÄ
bevorz . VreiSangeb . unt .
Nr . ©37745 an die . ©ad.
Presse " erbeten .

1 oder 2 heizb .. möbl .
Zimmer , mit 8 Betten .
Kochgeleaenbeit od . Küche
u . Beleuchtung , in Kar !»«
ruhe oder Umgegend , aus
sosort od . 1 . Dez . gesucht.

GeÄ . Angebote unter
Nr . BS76SS an die Ge-
schästSstelle der . Badisch .
Presse ' erbeten .

Karlstr . 64 , part . . ist et«
Wohn - und Schlafzim -
mer zu ver m. ©37626

Körnerstr . 14 . vart .. ist
ein Zimmer mit 2 ©et.
ten sofort zu vermieten -

Kurvenstr . 19 . II « recht» ,
ist ein gut möbl . Zim -
mer a . 1 . Dez - zu verm .

Rintheimerstr . 29. III .
ist ein gut möbl . Zim »
mer an Herrn zu verm .

« WM
WM - AliemMW
Seitenbau , in Herrschaft »-
HauS (Schlasziinm ., 2 Bet¬
ten , Wohnzimmer , Küche,
Bad > zu vermieten . An»
fragen unt . ?ir . 14052 be-
fördert die . Bad . Presse ."

In gutem Hausx Zw «i»
Zimmerwohng . mit Zu -
bebör an ein »elne Dame
oder kinderl . Sb «pa«r »u
vermieten .

Angebot « u . Nr . ©38100
an die „Bad . Presse " erb .

» «is»rstrah «
t Treppen , d« im Markt¬
platz . ist «ut möbl . Limmer
an soliden » »srn zu M

SHäbllfrtt » ♦arte « re#

KeeresZimmer
oder 2 leere Mansarden .
sofort zu vermieten .
Le»» » ldftr . Nr . 15 . zwei -

ter Stock . ©38061

Kaden
mit Wohnung , oder 3c -
gerrttum mit Wohne , zu
mieten gesucht.
Angebote u . Nr . ©87857

att die ,.Bod . Presse " ertz,

Büro
.etwa »0—I20mnl
lächenr .,möglichstlläckenr ..
ähe Bahnhof

gesucht!
Angebot « erb

SchapiroErl
> «»»

Stebtgstra SR
»

e K

Gut möblierte »

Zimmer
zwischen Adler - u . Her -
renstr . , 1 . oder Z.Etage ,
mit Hiitralbeibeizung
oder Ofen , Licht - und
Kochgelegenheit per so -
fort , u mieten gesucht .
Angeb . unt . Nr . B37941
an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse " erb .

Jg . Kriegersfrau such
aus sofort oder 1 . D «»^
gut möbl . Zimmer .

Angebote u . Nr . B37794
an die Geschäftsstelle der
..Bql , PreNe " erbete n .

Besser . Fräulein sucht
schön möbl . Zimmer bi*
1 . Dze . Südündt od»
mitte Kaiserstraße .
Angebote u» Nr . ©38098

Ehepaar sucht freundlich
möbl . Zimmer mit etwa »
Kück-nbenützung bi» »not
1 . Dezember .

Angebote n . Nr . ©38105
an die . ©ad . Presse " erb .

Möbl . Zimmer
sa '^ er . heizbar sofort »«-
sucht. 14083

Ängcbote an tSttmfttu
Berband , > mali «nftr . L ,

Gesucht wird « ine g»w
S—4 Zimmrrwobnung t«
einem Landort Unterba -
deuS . Ang . u . Nr . BS7S7K
an die Geschäftsstelle d»
„Bad . Pr esse" erbeten .
Möbl . Zimmer mi^ an »

liegend . Nallamm al » Kü
öd.

'
Wohnküche, mit

Ti, S « »»chtao» . »»n
. da» UcufL .K

it. Nr .
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Todes ' Anxelf ^ e .
fnunden und Bekannten mach « ich hier¬

mit die schmerzliche Mitteilung, oaß mein lieher
Wann und guter Vater meines Kindes , unser
Mar Bruder und Schwager B8S035

Landwehrmana
Gustav Schwarz

Postschaffner
Mmh kurzer , schwerer Krankheit gestörten dt .

ftn Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Mario Schwarz .

Xarl»riih9, ( UhUndstr . 19 ) , den 18. Nor . 1918 .
Die Beerdigung findet Freitag , den 23 . d. M .,ll!»l Uhr , Ten der Friedhoffcapelle au » statt .

Unser langjahri -jes Mit
gtied

Sergeant

Josef Eder
ist seiner schweren Ver¬
legungen «rissen . In
unserem Verem wird dw

<#eseo vortrelflir-hen Man«
teben . J4Q7S
Zur Beteiligung an ÖCT PeanSigwig an*

Donnerstag nachmittag *1,2 Uhr werden
unsere Mitglieder hiermit eingeladen.
SdwJmmvcreln Poseidon E . V.

HauskunsS
Zur Ausübung derselben empfehli ich beste
Werkzeuge , sowie vorgezeicknete Gegenstände :

. 1 ■ i. , | Tische . Schränkehen , Hoeker , Bänke , Truhen ,Hordbretter . Bücherbretter , Hausapotheken , Zi ?arrenschrärtfee , Hausgloclen , Oarderobe-
und Zeitungshalter , Wandsprüche , Wand 'iekorationen . S ?rvierbrctter , Kassetten ,Photogrephie -Rahmen , nebst vielen kleineren Zier- und Gebrauohasachen . Für Samt -
bflgeltechnik : Kissen , Decken etc. BW1W

Sämtliche Gegensl&nda auch in fertiger Ausführung ,
E3 . Kirchenba ^ er , Karlsruhe , Kalaer - Wiifeslsi -Ealla 9/11

Fi "
oschynig <

Lederfett
Grossisten gesucht !

Keine Etaatzware . ffle vortreffliche Qualität wird durch Aufdruck
unserer Firma auf Jader Original -Blechdose verbürgt * Aeußerst vorteilhafte
Preise ! Sofortige Lieferung , größere Mensen gegen Freigabsschein .

Werner & Merte . ilteirass
Drahtanschrift : Warwerk . Fernsprecher : 473 , 4160 , 4161 , 4182

Heilsarmee - Kaisers . S ? .
» « fta « , den SS . Nov . . nbd », ? ' /. « br . findet die

des:S neuen DivisionS - Offizier : Major fflaulr
Ansprachen , Lieder mit Gitarrenvegleitung t

den Äbend verschönern .
Jedermann Herzlich eirgelnbew . ©88120

statt ,
werde »

Brillanten
Perlen ♦ *

Antiker Schmuck
kauft zu höchsten Preisen

B . Kamphues
Kafserstrass # 207 .

Todes - Anzeige .
Hiermit die schmerzliche Nacluricht, äsUJ

unser iiuiijstjreliebter Sohn urid Bruder

Eapi Fä
'
giitatep ?

im Alter von fast 15 Jahren sanft im Herrn
entschlafen ist. BB8U7Ö
Im Xamsin der lieftrauenid . Hlnterbüehenen ;

Familie Ksrl Freudenberger
Karisruhe - Rilpourr, den 19 . Nov. 1913
Astern weg ts7. B3S07Q
Beerd guna : Donnerstag , den 21 , Not .,

naehmitlngs 4 Uhr.

Todes -Anzeige .
Am 18 . Novamber sterb nach Jane« ,schwerer Krankheit

Frau Elise Pfifsch l | i WWe a . lewiWt Welk
Wwe .

Freunden und Bekannten teilt dies inj
Auftrage mit.

Ef . Scheeler .
Karlsruhe . üO. November 1918.
Beerdigung findet am Donner , tag, den 21 .

November , nachmittags t Ulir statt .

m >7

-Ts.T/r . k :>« :: 'Mm -

gibt e » nicht mehr
wenn sie mit S47Sa

Meto -Schnürung
MetalZverSand 'Derschnürung v . R - P .)

fönt

Todes * AnzeiSe <
Verwandten und Bekannten die traurige

Mitteilung, daß meino liebe Frau

Emma Burgmann
geb. Kratt

am 80. November im Altar von <W Jahren
gestorben ist. B3S1Ü6

In tiefer Trauer :
W . ISnrsjmann , Steueraufseher a. IJ.I4 « rl Krntt und Familie.
Wilhelm Hoch u . Krau, geb. Kratt .
Daniel Sirntt und Familie.
Heinrich Frealile U we .,geb . KralL

Esganatein , 20 . November 1918.
Beerdigung ! Freitag nachmittag 3 Uhr

In KänigabaaH .

Trauer -
in ieder Preislage stets vorritte 41

S . Bcsasbösch , Kalssrslr . 137 .

Hob« meine ©lechnerei und JnftavationSgeschäft
MM

"
wieder geöffnet .

"
GW

Härni ^ , Steinftrafze 3 , I.

PIsiios
von Lipp , Feqrich , Krauss ,

in schöner Auswahl , auch gespielte Instru¬
mente preiswert . (Teilzahlung gesiattet )

Odeon - Musskhaus
Karlsruhe, Kafserslr. 175. Teleph . 339.

-i r t "iir tm i i ii i wiiiaMiiwwiiiiwuiiM iimiiihiihii

5r (lU2iLi ' irfp * ^ enrafAu . preiswertangefertigt•CiuucUUtjC ui oct Trucker,i der « ab . Press ».

schlössen werden . — Einfacher und
, ^ .ieller !̂U handhaben als Bindfaden
u . zuverlässiger als Hanfschnur . Billig .

Mio - Schnmimg tg : Köln 4 .

^ Frankfurter Würstchen
®

aas Im . KanlneheaSoiselii t&glich frisch,
nicht unter 60 Paar . 66(55»

Streichwurst in Dose* ' /«, ' f, u . ' /, Pfd.
nicht unter 25 Stück laufend ab Fabrik geg . Nachn .

Jaltuh Schiit » , Abtig. Wurstlabrik ,
WA Frankfurt a/M ., Neebstr . 3.

R ! ba - CiWeitz .

ffilraillel
empfiehlt 14080

Stciltrit L« .
Prima Wagensett

Übt fettbaltiK in ßrigi »
nalfässern ob. Kübeln von
ca. o, 10, 12 ' /, u . 26 kg In¬
halt zu Jt 1 .45 pro kg in

kg Dosen zu Jt 0.90 pro
Dose . Lieferung gecien
vorherige Tinsendung der
Kassa oder Nachnahme , hat
abzugeben 64S4a

Anton Rausch ,
chein .- techn .- pharm . ffabrik
DceSien -ü . . Bankiir . 12.

Tel . £0680 V3023 . Telegr .
Adr . Ciiemirauseh , Dresden .

Sägmehl
ist abzugeben im Siiae «
werk KarlSrude - Nhein -
Hafen . Südb - ckenstr. 80.
Telefonr « f2728 . B«»-.4 2

Verloren .
Von einem armen Tof »

baten wurde Mitlw . eine
Uhr mit auSaebessertem
^Zifferblatt verloren . Ge -
aen gute Belohnung auf
dem Fundbüro abzuge -
den . » 381 »8

- m IS . i\ 'obcmb . avend »
vängefchlos ? mit Kette
verloren . Abzug. Äarie » .
Uta» * 1« i. Laden. B« " '

Frida Dürr .
® elfortftr « fte 17 , 1 Tr .
Skvrelt,stunden a —7 Ithr .

Die neuen 14078

SrietaS ' MlistSnt
ivie auch WeihnachtS - n .
NenjahrS » Karten für
WiederverlKuier zu haben
bei JLevy ,
Vapier - und Kurzwaren .

ttaiferfir . t4a .

NaiiSlümMm »
Mem . £ 9N !9itite
kauft fortwährend 18503
An » und Berkaufsesckiift
l ^cv ? . Marfgrafenstr . L2 .

« eichSst -
^ Uer ,

u .Pklvat - sIWUx
Hiilett ' n lillen Stadt -
O . IICK, lagen , zu ver¬
kaufe ». Durch August
Schmitt . Hypotheken , und
Ltegenschafts -Büro,Karls -

ruhe . Hirschstraße 43.
Telef on - 2117 . ( 14088 .2 .1
. Junger , ehrlicher Mann
in >rcherer Stellung , der
momentan in Übler Lage
steht , such»

SSV Mark
gea . sichere Zurückzahlungmit hoben Zinsen . Angeb .unter « r. «338148 an die
« » lcha»t» tt. d. Bad . PreS «.

W »vi? 'iVsr
Hauskauf.

Suche in der Citftabt
ein der Neuzeit entivre «
chendcs Haus mit artftcr .
Hsf oder Garten .

Angebote u . Nr . 9337974

\ im II
i Bollständige Nii . oein »
jrichtnn « mit Slth » oder
Sijzpulten , sowie Herren «
biirs , alles bestens erhal -
ten . Angebote unter Uli".
14017 tiit die Zeitung . ( 2 . 1

Äuche mangelfreien
eichenen schweren

i schwarz oder braun ) zu
kaufen . Augeb . m . Gröl - ,'
und Brei » nnt . Nr . 6570c!
a » dic „ V?ad . Presse " erb

GobMaM
zu laufen aesucht . (S*" u

W . ( ifnter ,
gPielnnMtrate 18.

Eine gut erhalt ., jjaife
Werkbank

SraX 0,70 in mit zwei
Parallel ' SchrauhstS ^ en
und einiges GMoffer »
Werkzeug zn kaufe :« «» -
flicht . Ving . unt . B330L3
an die „ Bad . B r « nv \ _

Drehbank SftS
gesucht . Angebote unter
Nr . B37815 an die Ge -
fcfaäft » ftrlfe d . Änd . Pres se .

Ein armer ÄriegSinva ^
lide , welcher ein Bein der «
loren hat . sucht ein Fahr »
rad mit oder ohne Gummi
zn kaufen , da sein jetziges
gestohlen wurde . Angeb .
unter Nr . B38111 an die
„ Badische Presse " erb .

SÄ « WS
au kaufen j»efn * t. Gest .
Angeb . unt . 5038058 an die
Geschäftist , d . »Bad . Pr/ .

Seegra « matrat >e . rein -
llche, zu kaufen gesurl '.t .
Angebote unt . Nr . V3807V
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " erb .

ftndit für sofort einen
gröberen

Koffer .
Zu erfrag , unt . B38VVS

in der . Bad . Presse " .
Zu kaufen gesucht , neu

oder gut erhalten :
L T»Xräaet Nr . 22—24 a,

4,60 m lang .
S l . Triiqer Nr . S0- 66a ,7.00 m lang , JB""01'

Angebote erbeten an
Vaagenfabrik

StnrlSruke .
,'! » kaufen kefnetit :

neue oder guterhaltene
Tltinhau ^Vntz - n .
Maschine . Angebote mit
Breikangabe an B37HS7
^ .Wslfer .KarlSrnhe i . B .

L ^»vo !!«strnste 1k.

Peizgamnur . «
allein , für ILjähr . Mäd -
chen auS nur gutem Hause ,zukaufen gesucht. Ang . u.Nr . <888149 <t 6 . P . ' .

Monstön t Kuff . gelb ,evtl . Pelz zu kaufen « es.
Angebote unt . Nr . BS8096
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Bresse ".

PelzlirliUii
sucht Offizier zu kaufen .
Angeb . mit VreiS unter
Nr . B 37966 .2 .1 a .d . . B . P . "

KsllänSer ^
Einsitzer , gut erhalte » , zu
faufen gesucht . Angebote
an R . Liudger . Karl -
Wilhelmstr . 20 . vi . B !>7780

Gill 2—L P .L ,

Slffiiro - Wolor
mit Kupferwiiklung und
Anlasser sofort zn kaufen
« esncht . Angebote unter
Nr . 14071 an d . Geschäft ?»
stelle der . Bad . Presse * 2 .1

Einige

Mazmisbeer .
Stachelbeer

( Hochstämme )
zu kaufen «es« cht .

Angebote m . Preis unt .
Nr . B33132a . . B . Presse ' .

Z « verkaufrn altren ..
weithin bef . 1037332

Gasthof
in Billinflen , Näh .
frani i . Kiegger, Billingen .

Nassenoeiner . wachsamer

Hozhund ,
welcher linder - u. aeklü .
« slfromm ist. z» kaufen
gesucht. Angebote , mit
näheren Angaben an Alb .Krämer , ffabrikt . in Sa » .
lach i . Kinziatal (Bad , n >
lMoUs ' Hnn ». schone?.

kraftige » , scharke»
u . wachsame » Tier , Rüde ,nicht über 2' , Jahr . , wird
zu kaufen gesucht . Nähere
Angeb . nebst Preisangabean »I . Werner , NarlSruhe ,ttSciuDemiu . i & iaii &u !

Sicherer al » alle
Papiere I

AlterZhaib . verk . im
, . Südd . . Grsdit . gel .

»z

m . Hotelgarni , treue
Kundsch , Frieden «,
anha . . 80— 90 Mille
Verdienst 65" ,», auch
für e . euerg . 3. 1
Danse mit Tccftler .
Sichere Existenz , er¬
forderlich >MJ Äcille.
KriegSanl .w .a . Aahl .
gen . Anfr . u . 14023
an die . Bad . Presse "

Nn einem Orte nabe
Laufenbura u . der schwei-
?>e ; Grenze (Amtsbezirk
Scuiiiw » ! ist ein Lslöck,

Woiiiihaiit
mit 8 Zimmern . 2 M »
chen uni ) Garten für nur
14 000 M üu verkaufen .

Nah . unter Nr . BL7334
durch di« „ Bad . P resse"

HWßGrkms .
Y» Qberkirch ist ein inQberkirch

bester Luge gelegene » ein
stückige » Wohnhaus mit
Waschküche u . Holzremis «
nebst anstoßendem Obst
und Gemüsegarten preit -
wert zu verkaufen . Näh .
zu erfahr , bei der bSöOa
Velksbatik vberkirch .

Kausverkauf .
Infolge Sterbfall ist in

Neckarqemiind bei Heidel -
berg ein in bester Lage
am Marktplatz belegenes
Zftiick . W» h > bauS mit gr .
Laden u . Lsiöckig. Hinter -
hau », zu jed . Geschäft ge-
eignet , sofort zn verkaufen .
Angebote unt . Nr . B3V697
an die . Badische Presse "
erbeten . 3.3

HMeckuf .
Das zur Nachlaßkonkur »

masse «»ran » Schmal in
Ueberlingen a . Eee pe-
hörige , neu erbaute , 3ilüif .
itZohn - uni » GeschiiftS -
ha » S Nr . 18 an der Ten -
gingerstraße in Radolfzell
habe ich au » freier Hand
zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen . 6378a "

Der Ksndurslikrnialikr :
Rechtsanwalt Bohl .

Pferde
mittleren Schlags ,

Läufer - u . Milch -

Schweine
hat zu verkaufen 6653a
Versuch «- und Lehrgut

Dorchheim .

tZedlMchj. Kinos
preiswert ». verk . £ eheUer,
Rudolfstr . 1 , III . , Klvbdl .

Klavier zu oerkavsen .
Ein gebrauchtes Klavier ,sehr gut erhalt . , mit sehr

schönem Ton , ist billig zu
verkaufen . B38141
Anzns . Noonstr : 32 . part .

Piano u . l Harmonium
sind preiswert abzugeben .
Daselbst werden auch ttla -
viere u . Zithern gut «e«
stimmt . ©88063
M . Eckert , Steinftr . 16. I .

Ta ? e ! kwv ! er ^
sehr gut erhalt . , wird für
180Mk . abaeg » ben .
Heinr . Müller . Klavier -
bauer, ? anmeisterfir .14,111

Schlafzimmer
2 Salons ^

Büfett , Vertiko , Sd ' reib «
tische . Wasch- und Nacht -
tische m . Marmorplatten
Flurgarderoben . Spiege
m . Konsole , versch. Stühle ,
Diwan . Chaiselongue , ein -
zeln und kompl . Betten ,
Kinder - Betten , Schranke ,
Kücheneinrichtung ., Spie
gelfchränke . Prunkschränk
chen , Vorhänge , Bettvor -
lagen , Bücherschr . . Ubren ,
sonst , versch. Möbelstücke .

Nenkam . B37631
Lammstrafte « , im Hof .
Än - n . Vü ' kanfgcsch > lt >

Tsselklavier
zierliches , guten Ton . ist
zu verkaufen . Anzusehen
von ' 1,1 — ' j,2 oder abends
von 7 Ubr an . Schumann ,Uaiferftr . vZ, M lk». 83sIwi

Wohnzimmer ,
dunk . Eich ., Plüfchgarni '
tut , VertifoS , Schränke ,
Tische , Stühle . Chaisel
longueS , Schreibtische , Di '
plom . u . andere . Lücher -
u . Küchenschränke . Flur »
garderoben u . sonst versch>
Möbelstücke wegen Umzug
bill . z » verk . Glover ,
Adlerftr . 18, im Hof . ttW^

ÜM (Hier Irl
sowie Wohnzimmer , dunk .
eichen, saub . Betten m . n .
o . Federn u . sonst versch
wegen Umzug billig zu* ' ««. ©37817 .4.2

>ermann . Vcrkfsit . .
« dlerstraft, « 18, im £>of.
i ' oiFtetfi » *Httur : Sofa .2 Sessel , 6Stühle , Schran : '

und Spiegelauffatz . ganz
oder geteilt , zu verkaufen .
K. ftr ? *, Nswack>inlage 2.

6 « verkaufe »
1 kompl . Bett . Nachttisch ,
Waschtisch m . Marmorauf -
Kitz, Spiegel , 1 Noinmode ,
1 AuSzugtisch m . 2 Aohr -
sessel . 1 Nachtstuhl . alleS
in sehr -put . Zustand . Wo ?
sagt die Geschäftsstelle der
Bad . Presse u . Nr . B ?7S00 .

Ganze Einrichiungen ,
sowie Einzelmöbel (Land ,
arbeit ) von Bl !zreincri » s>r .
L . Drelxler . 'k' raiierstr . l , I .
!iar !» rude . Händler ver -
beten . ©87831

f
vllftänd . <» » 44 sofort
379^7 .2. 1 -vril preis -

wert zu verk. Zwifch . 12 n .' /,2U .Tchwau ?n ?I .Z; tt,lll . l.

Zu verkaufen
sehr schöner Sekretär u .
Schrank . Rubb . » *« ,2 . 1

Bratin, Karlstr . 88,2 . St .

Wijelongue
neue , »u verkaufen .

' Polsteret Köhler .
©88143 Schlitzenstr .

Weg . Todesfall zu
1 vollst . Bett m . Rohhaar »
matr ., 1. pol . Rleiderschr . ,
1 Plüschsofa m . 2 Fau -
teuilS , 4 Polsterstühle .
B- » Hirschstr . IIS . IV

Eine gebrauchte Sitz -
badewanne ist billig ab -
zugeben . © .;8163

» irfchstr . 74 . l . St .
Ein viereckiger

Ätegtisch u . ein Wasch »
tisch zu verk . ©381 !

Zirkel 8fl . 2. St .
Ein Bet » u. ! t »mmode

>u verkaufen . B38092
durlallier » Allee 29e . 1 r .

Zigarren . Spiegel , zwei
Btuhle , 1 Palme zu verk.
Büdendstr . 2 , II. Lnzu -
>ehen von 10—g Uhr .

Zu Terkaufen
1 pol . Bettstelle mit Rost ,
Matratze u . Keil , 1 poliert .
Nachttisch , ein 2 türiger
Kleiderschrank , zusammen

Mk. Schillerst », 34,
Anzuf . v . 4 Uhr an .

« ettroft mit Keil
zu verkaufen . ©38137
? eaenkelde »ra ^ a 1 «». pat .

MllttOllWll
Sehr gut erhaltene Ein¬

richtung , emaillierte Bade¬
wanne mit Kohlenofen .
Daselbst ist auch eine eis.
Bettstelle mit Matratze
^ verlaufen . Anzusehen
B " IWoonfir . ilg . part .

Äutervaltener ft .nber »
Lieg » u .Siqwagen zu verk.

145 Rrttibarfftr . 2. II .

Älfloierlampe/tii
Messingfub z . Perk.B38121
Rtntfteimerstr , I , lll . r.

Fabrikanwesen
j" s " ^ r badischer Stadt , mit Wasserkraft , schön und
l°/ >de gebaut , drei Stockwerke mit Aufzug , elektrischLicht , Zentralheizung , hohen , bellen Räumen , großenSpeichern , Nebengebaude , Hof , etwa ? Garten und schö-nem Wohnhau », für Tabakfal -riken , Tjnnrreien . Mi «v -len , e. geeign , wie auch versch. Betriebe , da teilt,a >',' »{ - » Terlia Mrcn , fv . fof . Preis M ». 200000 be ,
s .

'"
« «

°
^ Ä

Wlechnerei -

Ewrichwng ^
Falz -, Rund - u . Siek -n«

Maschinen , SchlagsÄ « ^^

u. kleine Werkzeug « »»

verkaufen . Angebote »n
B378W an d . Bad LceN

MrrkzrW
rar

■ jlllUJIlVWcm '

vreiöwert in verkaust »

Cnjufekien d. 2—6 Na»

mittag » bittest *! fj «
Durlach .

Prttscheiiwage « '

as : & Ä
70- 80 Ztr . Tragkraft . !-
Wie 1 CchmiedeblaSbalg ^
1 Lederverdeck ist
kaufen bei M/j *
Richard Kopp , © dtmie '11" '' .

Vlun ' enltrap ' --

Letter - Wagen .
grober zu verk

Sialferallce 97 . 1V -_L <
ffiuteit 'iUeue kleine

Schrkidmaschwe
„SZeteuc * zu verkauf .
B37887 .2.1 HahU .
Kaiserstrake 229 . 4.

Schreibmaschine
gut erhalten , preiswert t »
verkaufen . ZimmernwM
Durlacherstr . 42 . II . ^

Weiber gepolstertes
Kinöerktnhl !
zum hoch und niedr >?

stellen, so gut wie ne«- .
verschiedene Lehrbllch ^ -
und Skizzenmappe « fy
BaugewerkschuIesHochbau '
schwarzer KimmerkraÄ ,
zu verkaufen .

Händler verbeten . ,
kyel » ien !»r . » . ttatr ., *^

Rleiner » tnderwaae «' >
Hill , zu verkaufen , wem«
gebraucht , zu erfrag . v°» >
8—7 abend » bei S»amH -
Karlstraste 85 l.

Kinder -Liegwagen u»
Klapp - Sportwagen M
schöne Nälmialchine billi»
^u verkf. La» nerftr . lS . VL '

tevortwage « , wei
verkaufen ,

arlft *. 33 ,Karl
©I

Hlb . h 0t .

SKüOMerö
Zu erfr . unt . ©38118 »^
GeschäftSst . d . Bad Pr -̂ ,'

îu verkaufen einjfj ^
eis : ! -

.
« /K

bereit » neuer Tisch , f .* 0 !,
Tiftirniiigftr . 12. 4. (5 ?^

Jagdgewehr »
habnenloS , K . 12, zu v^
» aiferan « 97 . 1V. [ . © ia#

«.« uterh . © eiflenk ^ 'J
bist , zu verkauf , Lelst " ?
fünft « 46 . III . Krau »>d - K

Zwei Fahnett
noch- bereit » neue . b >u >?
adzugeb . Zu erfr . ©3d^ .
Vanmeiskerstr . k4 . i -S S
lateinisch, - deutsches - u >»

griechische» große »Wörterbuch
sowie sonst . Lebrbiich ^
zu verkaufen ; ebenv^
selbst ein Photo «Sta »A
(Metall ).
aSelftienftr . S . batr >

3 schwarz « 35 « ««" ?!
ffilgbüte , 1 braun «»

Tibet - Pelz
billig zn verkanfen . . , <*

Morgenstrahe i & üJ ?!
Neuer elegant . Pelz

Muff preiswert ju »Jv '
aufen . ©87&60,»? «
Fr .Traub . ©eilchenstr - Ll^ :
Sebr guter jjftgliflfalter . >

2,60X1,60 m zu verk «Ng
Biömarckstr . 4S . ©dSt <"

von 9— 1 und 4—-7.^ , j
Pelzkragen mit SB'f

"
<Feh ) preisw . flbzUfl «% «

arlftr . 64 IV. r . © 38lZ

.. . Jaö . «" ,
zu verk. Eisenlolirft .
DllillCI » » IVIjtlijJllff
Kopf : © «at -Bifam ,
Nerz - Mit - mel . 1
farf « u verkaufen . ©A ^V

9Hntlnim » rftr . 1 . ! >>---?
Pelz -^ ut . ^ aiut ' V " ; ,

ffaiftrHr . 112 . 1 ? re
« ch »n aizer L»etb elvn

lv Mark .
" ' ©380

Bäliringetftrafte BO j]^ .

SomtW '
vreiSW. zu verkauf .
Stfiüfrenltr . 60 . III r . ©^ -

Lchlachlhasea
zu verkaufen bei
Fuhrmann
Narieuitrab « ÖL W * * 1
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